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Amtliche Bekanntmachung
Mo. bis Fr. 8:00 – 12:00 Uhr und Do. 14:00 – 17:30 Uhr
Telefon: 08074 - 9191- 0� Fax: 08074 - 9191-10
Email: info@schnaitsee.de� www.schnaitsee.de

Telefonverzeichnis – Gemeinde Schnaitsee
9191-13	 1. Bürgermeister	 Hr. Schmidinger�Zi 15 
Fax 9191- 613	 Email: thomas.schmidinger@schnaitsee.de
9191-14	 Geschäftsleiter	 Hr. Reithmeier� Zi 14 
Fax 9191- 614	 Email: andreas.reithmeier@schnaitsee.de
9191-11	 Schulverband, 	 Fr. Danzer� Zi 16 
	 Öffentliche Sicherheit und Ordnung 
9191-20			   Hr. Heller� Zi 17 
Fax 9191- 611	 Email: carmen.danzer@schnaitsee.de 
Fax 9191- 620	 Email: daniel.heller@schnaitsee.de
9191-15	 Leiter Bauamt	 Hr. Pfenninger� Zi 12 
9191-22	 Bauamt, Friedhofswesen	 Fr. Graßl 
9191-24	 Bauamt		 Hr. Heide 
Fax 9191- 615	 Email: josef.pfenningerr@schnaitsee.de 
Fax 9191- 622	 Email: luitgard.grassl@schnaitsee.de 
Fax 9191- 624	 Email: alexander.heide@schnaitsee.de
9191-19	 Einwohnermeldeamt,	 Fr. Heistracher� Zi 10 
	 Gewerbeamt, Wahlen 
Fax 9191- 619	 Email: sylvia.heistracher@schnaitsee.de
9191-16	 Vorzimmer Bürgermeister,	 Fr. Rieperdinger� Zi 9 
	 Amtsblatt, Tourist-Info, Fundamt 
Fax 9191- 616	 Email: elke.rieperdinger@schnaitsee.de
9191-32	 Renten, Personal     DI - FR	 Fr. Zwingler� Zi 8 
9191-18	 Renten, Sozialamt  MO - MI	 Fr. Kromp 
Fax 9191- 632	 Email: nadja.zwingler@schnaitsee.de 
Fax 9191- 618	 Email: sigrid.kromp@schnaitsee.de
9191-25	 Kämmerei	 Hr. Wolf� Zi 3 
Fax 9191- 625	 Email: bernhard.wolf@schnaitsee.de
9191-17	 Kasse		  Fr. Hasenmaier� Zi 4 
Fax 9191- 617	 Email: sandra.hasenmaier@schnaitsee.de
9191-21	 Finanzverwaltung	 Fr. Edlmann� Zi 5 
9191-35			   Hr. Fuchs� Zi 5 
9191-31	 Gemeindesteuern	�  Zi 2 
Fax 9191- 621	 Email: christa.edlmann@schnaitsee.de 
Fax 9191- 635	 Email: thomas.fuchs@schnaitsee.de 
Fax 9191- 631	
9191-12	 Finanzverwaltung,	 Fr. Schönhuber� Zi 6 
9191-34	 Kinder und Jugend	 Fr. Emmerer� Zi 6 
Fax 9191- 612	 Email: rosi.schoenhuber@schnaitsee.de 
Fax 9191- 634	 Email: theresa.emmerer@schnaitsee.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof Rumering
MI, FR, SA 8:30 – 12:00 Uhr, FR nachm. 14:30 – 17:30 Uhr

Sozialfonds der Gemeinde zur Unterstützung von Kindern und Familien
Für Spenden: Kontaktieren Sie die Kassenverwaltung der Gemeinde 
Telefon 08074-919117; Email: sandra.hasenmaier@schnaitsee.de 
oder direkt bei den örtlichen Banken einzahlen.

Herausgeber: Gemeinde Schnaitsee, Marktplatz 4, 83530 Schnaitsee, Telefon: 08074/ 
9191- 0, Fax 9191-10, E-Mail: info@schnaitsee.de, Internet: www.schnaitsee.de. Verantwort-
lich für den Inhalt ist der erste Bürgermeister Thomas Schmidinger oder der jeweilige Vertre-
ter im Amt, wobei die Inhalte von Anzeigen und Vereinsmitteilungen ausgenommen sind. Das 
Amtsblatt der Gemeinde Schnaitsee erscheint mindestens einmal monatlich und wird kosten-
los an alle Haushalte der Gemeinde verteilt.  |  Auflage derzeit: 1.700 Stück. Druck: Chiemgau 
Druck, 83278 Traunstein  |  Anzeigenpreise: Es gilt der Anzeigenspiegel vom 1. Oktober 2018.

Redaktionsschluss für die Juni-Ausgabe 
KONTAKT: 08074 - 9191-16

RENTENSPRECHTAGE DER DEUTSCHENRENTENSPRECHTAGE DER DEUTSCHEN
RENTENVERSICHERUNGRENTENVERSICHERUNG

Eine Vorsprache bei den Sprechtagen ist nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich. Die Terminvergabe erfolgt für alle 
Sprechtage der DRV Bayern Süd zentral. Die Nummer lautet: 
0800-1000  480 15
Eine Terminvereinbarung ist täglich von 8:30 bis 12:00 Uhr 
möglich. Die Sprechtage sollen für individuelle Beratungen ge-
nutzt werden, eine Antragsaufnahme ist daher nur in den Aus-
kunfts- und Beratungsstellen möglich.
Allgemeine Auskünfte zur Rentenversicherung erhalten Sie in 
Ihrer Gemeindeverwaltung Schnaitsee: Marktplatz 4, 83530 
Schnaitsee, Tel. 08074-9191-18.

Sprechstunde des Jugendbeauftragten
Gerhard Zimmermann, der Jugendbeauftragte der Ge-
meinde Schnaitsee, steht Euch als Ansprechpartner bei 
Fragen, Anliegen oder Anregungen gerne zur Verfügung 
und ist unter der Telefonnummer 0176 - 56 14 58 51 er-
reichbar.

CH EMGAU
DRUCK
Offsetdruckerei

Ludwigstraße 13 | 83278 Traunstein | Telefon 0861- 4619
vogel@chiemgau-druck.de | www.chiemgau-druck.de

CD-Anz-Alternative.indd   1CD-Anz-Alternative.indd   1 19.11.2024   11:18:2919.11.2024   11:18:29

Rathaus geschlossen!Rathaus geschlossen!
Am Freitag, 5. Juni 2026 (Brückentag)  

bleibt das Rathaus geschlossen. 

 

Do-Fr 9-17 Uhr Rathausstr. 5 in Schnaitsee www.leelas.cafe
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Amtliche Bekanntmachung

Haushaltssatzung für das  
Wirtschaftsjahr 2026 des Zweckverbands 

zur Wasserversorgung der Gruppe Harpfing, 
Raiffeisenstr. 40, 83361 Kienberg

Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Gruppe Harpfing 
weist gemäß Art. 24 Abs. 2 KommZG auf die amtliche Bekanntma-
chung der Haushaltssatzung 2026 im Amtsblatt für den Landkreis 
Traunstein Nr. 14-2026 vom 17.04.2026 unter der lfd. Nummer 
41/26 hin.

Auf Grund des Art. 9 Schulfinanzierungsge-
setz; Art. 40 Abs. 1 KommZG und der Art. 
63 ff der Gemeindeordnung erlässt der 
Schulverband folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan 
für das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit 
festgesetzt; er schließt im 
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen 
und Ausgaben mit� 1.243.066 €
und im Vermögenshaushalt in den 
Einnahmen und Ausgaben mit� 162.300 €
ab. § 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und In-
vestitionsförderungsmaßnahmen sind nicht 
vorgesehen. § 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermö-
genshaushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4
Zur Deckung und Finanzierung des Haus-
halts leisten die Mitgliedsgemeinden eine 
Verwaltungsumlage (§ 6) und eine Investiti-
onsumlage (§ 7).
Die Berechnung des Umlagebetrages pro 
Schüler erfolgt auf Grund der am 01. Okto-

ber des dem Jahr der Haushaltssatzung vo-
rangegangenen Jahres gemeldeten Schü-
lerzahl (§ 5), die die Verbandsschule 
besucht haben und wird auf einen vollen 
Euro-Betrag gerundet.

§ 5
Die Verbandsschule wurde am 01. Oktober 
2025 von insgesamt 301 Verbandsschülern 
besucht.
229 Schüler sind der Gemeinde Schnaitsee 
und 72 Schüler sind der Gemeinde Babens-
ham zuzurechnen.

§ 6
Die Höhe des durch sonstige Einnahmen 
des Verwaltungshaushalts nicht gedeckten 
Bedarfs (Umlage-Soll) zur Finanzierung von 
Ausgaben wird auf 887.149 € festgesetzt.
Die Verwaltungsumlage beträgt pro Schüler 
2.947,34 €. § 7
Zur Stärkung der Einnahmen des Ver
mögenshaushalts und Finanzierung der 
Investitionen wird die Umlage auf 0 €  
festgesetzt. Die Investitionsumlage beträgt 
je Schüler 0 €.

§ 8
Zur Abgeltung der übernommenen Verwal-
tungs-, Personal- und Sachkosten wird der 

Gemeinde Schnaitsee ein Betrag von 
77.091 € erstattet.

§ 9
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur 
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf 165.000 € 
festgesetzt. § 10
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. 
Januar 2026 in Kraft.

Schnaitsee, 01.04.2026
gez. Schmidinger
Schulverbandsvorsitzender 

Die Satzung wurde vom Gremium in der 
Schulverbandssitzung am 03.03.2026 be-
schlossen.
II.	� Das Landratsamt Traunstein hat mit Sch-

reiben vom 11.03.2026, AZ. 5.20-940-
250006 die Haushaltssatzung 2026 und 
den Haushaltsplan 2026 geprüft.

III.	�Die Haushaltssatzung samt ihren Anla-
gen liegt gem. Art. 65 GO Abs. 3 Satz 3 
GO bis zur nächsten amtlichen Bekannt-
machung einer Haushaltssatzung in der 
Gemeindeverwaltung Schnaitsee, Rat-
haus, EG, Zi. 3, öffentlich zur Einsicht-
nahme auf.

I. Haushaltssatzung des Schulverbandes Schnaitsee, Landkreis Traunstein  
für das Haushaltsjahr 2026

Zustellung des Baugenehmigungsbescheides vom 2603.2026, Ge-
schäftszeichen 4.40-BV-854-2025, gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der 
Bayerischen Bauordnung (BayBO) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.08.2007 (GVBl. S. 588) an die beteiligten Grund-
stücksnachbarn im baurechtlichen Sinne. 
Mit Bescheid vom 26.03.2026, Geschäftszeichen 4.40-BV-854-
2025, wurde der Gemeinde Schnaitsee, Herrn Bürgermeister 
Schmidinger, Marktplatz 4, 83530 Schnaitsee, die Baugenehmi-
gung für das im Betreff genannte Bauvorhaben unter verschiedenen 
Nebenbestimmungen erteilt. 
Die Zustellung dieses Baugenehmigungsbescheides erfolgt hiermit 
durch öffentliche Bekanntmachung gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 
BayBO. Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem 
Bayerischen Verwaltungsgericht München in 80005 München, 
Postfachanschrift: Postfach 20 05 43, Hausanschrift: Bayerstraße 
30, schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den 
Schriftformersatz zugelassenen Form. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere In-

formationen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen ent-
nehmen Sie bitte der Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungs-
gerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Hinweise:
a)	�Die Zustellung der vorgenannten Baugenehmigung – in Form der 

öffentlichen Bekanntmachung – gilt mit dem Tag der Bekannt-
machung gegenüber den beteiligten Nachbarn als bewirkt (Art. 
66 Abs. 2 Sätze 4 und 6 BayBO).

b)	�Mit der Zustellung wird die Monatsfrist für die Einlegung eines 
Rechtsbehelfs (siehe oben) in Lauf gesetzt. Die Klage eines Drit-
ten (Nachbarn) gegen die Baugenehmigung hat kraft Gesetzes 
keine aufschiebende Wirkung, § 212 a BauGB.

c)	�Die Baugenehmigung kann beim Landratsamt Traunstein, Papst-
Benedikt-XVI.-Platz, Gebäude B, Zimmer 2.81, 2. Stock, nach 
vorheriger Terminvereinbarung (Tel. 0861/58-274) eingesehen 
werden.

d)	�Ungeachtet dieser Zustellung besteht ein Recht der beteiligten 
Nachbarn, innerhalb der Rechtsmittelfrist eine schriftliche Aus-
fertigung der Baugenehmigung anzufordern; alleine maßgeblich 
für den Zeitpunkt der Zustellung und den Lauf der Rechtsbehelfs-
frist bleibt aber die öffentliche Zustellung.

e)	�Ein Erbbauberechtigter tritt an die Stelle des Eigentümers. Ist Ei-
gentümer eines Nachbargrundstücks eine Eigentümergemein-
schaft nach dem Wohnungseigentumsgesetz, so treten an die 
Stelle des Verwalters die einzelnen Wohnungseigentümer.

f)	� Die Nebenbestimmungen zu der Baugenehmigung (Auflagen, 
Bedingungen) müssen nicht als Teil dieser öffentlichen Bekannt-
machung bekannt gegeben werden, können aber bei den Verfah-
rensakten eingesehen bzw. auf Anforderung als Ausfertigung des 
Genehmigungsbescheides übersandt werden.

� Traunstein, den 26.03.2026 
� Landratsamt Traunstein, Christian Nebl, Abteilungsleiter

Bekanntmachung des Landratsamtes Traunstein, veröffentlicht im Amtsblatt des Landkreises Traunstein, Nr. 12 vom 27.03.2026
Baurecht; Abbruch und Neubau Hochbehälter Obernhof

– Abbruch der beiden Stahlbetonbehälter
– Errichtung von einem Röhrenbehälter mit 4 Wasserkammern a 275 m³  

auf dem Grundstück Flurstück-Nr. 1435/3, 1417/3, 1418/2  
der Gemarkung Schnaitsee, Gemeinde Schnaitsee
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Amtliche Bekanntmachung
  
 Sachbearbeitung 

(m/w/d) Kämmerei /
Finanzverwaltung

Die Gemeinde Schnaitsee mit rund 4.000 Einwohnern liegt im Nord-Westen des 
schönen Chiemgaus und ist umgeben von einer herrlichen Landschaft und ei-
nem Naturbadesee. Der Ort bietet zudem u.a. wichtige soziale Einrichtungen 
wie etwa verschiedene Kindertagesstätten sowie ein reges Vereinsleben für alle 
Generationen.
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Sachbearbeitung (m/w/d) in 
der Finanzverwaltung in Teilzeit mit ca. 30 Wochenstunden oder in Vollzeit.

Ihre Aufgaben bei uns
	�Sachbearbeitung Grundsteuer, Gewerbesteuer, Hundesteuer, Umsatzsteuer
	�zentrales Kassenanordnungswesen
	�Führen des Inventars

	 Das bringen Sie mit
	�abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r (VFA) bzw. ab-

geschlossener Beschäftigtenlehrgang I oder Berufsabschluss im Steuer- oder 
Finanzbereich (z. B. Steuerfachangestellte/r o. ä.)

	�einschlägige Berufserfahrung wäre von Vorteil
	�eine systematische, sorgfältige und effiziente Arbeitsweise
	�Fortbildungsbereitschaft
	�versierter Umgang mit den üblichen IT-Anwendungen, die in den o.g. Aufga-

benbereichen Anwendung finden
	�Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Bürgerfreundlichkeit, Dienst-

leistungsorientierung, Kollegialität, Motivation, Engagement, Belastbarkeit 
und Flexibilität

	 Das bieten wir Ihnen
	�angemessene, tarifgerechte Bezahlung nach den Bestimmungen des TVöD-V 

VKA
	�alle Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes, wie z. B. Jahressonderzah-

lung, arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersvorsorge
	�30 Tage Urlaub pro Jahr und zusätzlich bezahlte Freistellungen an Faschings-

dienstag- und Kirchweihmontag-Nachmittag, Heiligabend und Silvester
	�Gute Work-Life-Balance durch flexible Arbeitszeiten und Homeoffice
	�einen modern und gut ausgestatteten Arbeitsplatz inkl. höhenverstellbarem 

Schreibtisch
	�eine vielfältige und gemeinwohlorientierte Tätigkeit in einem kollegialen  

Umfeld
	�einen sicheren, konjunkturunabhängigen Arbeitsplatz

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei im Wesentlichen gleicher Eig-
nung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. 
Bewerbungs- und Vorstellungskosten werden nicht erstattet.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen der Geschäftsleiter, Herr Reithmeier (Rat-
haus, 1. OG, Raum 14; 08074-91 91-14; andreas.reithmeier@schnaitsee.de) 
gerne zur Verfügung.
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns auf Ihre möglichst schnelle 
und aussagekräftige Bewerbung mit Angaben zur gewünschten Arbeitszeit und 
Ihres möglichen Eintritts bis spätestens 30.06.2026 an:
Gemeinde Schnaitsee, Personalamt, Marktplatz 4, 83530 Schnaitsee, info@
schnaitsee.de.

In Papierform eingereichte Unterlagen werden drei Monate nach Abschluss des 
Verfahrens datenschutzkonform vernichtet. Datenschutzrechtliche Informatio-
nen zur Verarbeitung Ihrer Daten und zu Ihren Rechten diesbezüglich erhalten 
Sie auf unserer Homepage unter www.schnaitsee.de/informationspflicht und 
www.schnaitsee.de/datenschutz.

Änderung  
der Bankverbindung

Schließung Postbankkonto  
bei der Gemeinde Schnaitsee

wir stellen derzeit unsere Bankverbindung 
um. Unser Postbankkonto ist ab sofort auf-
gelöst. Wir bitten Sie, ab sofort keine Über-
weisungen mehr auf das Postbankkonto 
vorzunehmen.� Ihre Gemeindekasse

SVLFG
sicher & gesund  
aus einer Hand

Sozialversicherung  
für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau
Weißensteinstraße 70 – 72
34131 Kassel  |  Telefon 0561 785-0
www.svlfg.de  |  kommunikation@svlfg.de

Neu: Rentenauskünfte 
digital abrufen

Die Rentenauskünfte der  
Landwirtschaftlichen Alterskasse (LAK) 

können nun auch  
über die Digitale Rentenübersicht  

abgerufen werden.
Mit wenigen Klicks gelangt man über die In-
ternetseite www.rentenuebersicht.de zum 
Stand der eigenen Altersvorsorge. In dem 
Portal können sich alle diejenigen anmel-
den, die einen Personalausweis mit freige-
schalteter Onlinefunktion (eID) besitzen. 
Zusätzlich wird die persönliche Steueriden-
tifikationsnummer (Steuer-ID) für die An-
meldung benötigt.
Das digitale Angebot der Deutschen Ren-
tenversicherung sorgt für mehr Transpa-
renz und erleichtert die persönliche Finanz-
planung. Denn wer ausreichend fürs Alter 
vorsorgen will, muss gut informiert sein. 
Über das Portal können frühzeitig mögliche 
Lücken in der eigenen Altersvorsorge er-
kannt und gezielt geschlossen werden. Es 
bietet einen Überblick über die individuel-
len gesetzlichen, betrieblichen und priva-
ten Altersvorsorgeansprüche – die drei 
Säulen, auf denen eine Altersvorsorge ruht, 
die den eigenen Lebensstandard sichert. 
Die Renten der LAK sind ein Teil davon.
� Kassel, den 31.03.2026

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau – kurz SVLFG – ist 
der Verbundträger der Landwirtschaftlichen 
Berufsgenossenschaft, Alters-, Kranken- 
und Pflegekasse. Durch die berufsständi-
sche Selbstverwaltung ist die direkte Mitwir-
kung der Versicherten sichergestellt. Mit den 
Kenntnissen über die besonderen Bedürf-
nisse der Versicherten und deren Betriebe 
trägt die SVLFG als Partner im ländlichen 
Raum zur größtmöglichen Arbeitssicherheit 
bei und unterstützt bei einer gesundheitsför-
dernden Lebensweise. Zu den herausragen-
den, übergreifenden Leistungen gehören die 
Betriebs- und Haushaltshilfe und speziell 
auf die Grüne Branche zugeschnittene Ge-
sundheitsangebote. Die SVLFG zeichnet sich 
durch wirkungsvolle, versicherungszweig-
übergreifende Präventionsarbeit aus.
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Amtliche Bekanntmachung
Seebad  Seebad  Seebad

Liebe Bürgerinnen und 
Bürger,

Die Eintrittspreise und auch die Preise 
der Kabinenverpachtung bleiben dem 
Vorjahr gegenüber unverändert. Den Ki-
osk und die Eintrittskasse betreibt wie 
gehabt Familie Goupos, die auch die 
„Taverna Ägäis“ inne haben. Bitte ent-
richten Sie bis spätestens 15.06.2026 
die Pacht der Kabine an der Kasse des 
Seebades. Kabinen, die bis zu diesem 
Zeitpunkt nicht bezahlt wurden, könn-
ten ansonsten neu vergeben werden.

Eine Bitte an alle Eltern: Auch wenn 
bei geöffneter Kasse eine Badeauf-
sicht anwesend ist, kann diese den-
noch nicht alle Badegäste gleichzei-
tig im Auge behalten. Bitte achten 
Sie auf ihre Kinder und lassen Sie 
diese nicht unbeaufsichtigt spielen 
oder schwimmen!	  
Wir wünschen nun allen Bürgerin-
nen und Bürgern eine schöne und 
vor allem unfallfreie Badesaison.

Eintrittspreise 
für das Seebad � 2026
Kinder 0 – 5 Jahre� frei
Einzelkarte Kinder� 1,00 € 
(6 – 15 Jahre)
Einzelkarte ermäßigt� 1,50 € 
(16 – 18 Jahre, Schüler, Studenten, Behinderte und Angehörige der Bundeswehr)
Einzelkarte Erwachsene� 3,00 €
Jahreskarten Kinder� 10,00 € 
(6 – 16 Jahre)
Jahreskarten ermäßigt� 15,00 € 
(17 – 18 Jahre, Schüler, Studenten, Behinderte und Angehörige der Bundeswehr)
Jahreskarten Erwachsene� 25,00 €
Familienjahreskarten� 40,00 € 
(eigene Kinder bis 15 und /oder Schüler und Studenten mit Schüler- / Studentenausweis)�
Gästekarten� 15,00 € 
(für die Dauer des Urlaubsaufenthaltes)

Saisonkabinen:	 Kabine Süd:� 70,00 €
	 Kabine Nord:� 60,00 €

Vollsperrung 
der Kreisstraße TS 20 

bei Rumering
Im Zuge der Bauarbeiten zum Umbau der 
Kreuzung bei Rumering muss die Kreis-
straße TS 20 gesperrt werden. Die Sper-
rung erfolgt in der Zeit vom 04.05.2026 bis 
ca. 09.06.2026. 
Die Umleitung erfolgt ab der Kreuzung bei 
Rumering in Richtung Taufkirchen und von 
dort weiter nach Peterskirchen und umge-
kehrt. Die Umleitung wird entsprechend 
ausgeschildert. Der Abschnitt zwischen 
Peterskirchen und der Einmündung nach 
Eden/Dorfen ist frei befahrbar. Der Land-
kreis Traunstein bittet die Verkehrsteilneh-
mer und Anwohner, die unvermeidbaren 
Verkehrsbehinderungen zu entschuldigen.

BigIT4U UG
Pfarrer-Altenburger-Straße 1b
83530 Schnaitsee

IIhhrr  PPaarrttnneerr  ffüürr  HHaarrddwwaarree  
              &&  SSooffttwwaarree  rruunndd  uumm  SScchhnnaaiittsseeee

+49 (0) 171 1262604
+49 (0) 8074 9157375

Service@bigit4u.de
www.bigit4u.de
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Amtliche Bekanntmachung

Maßstab 

Lageplan
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3.751 m²

Ausgleichsfläche 1, Fl. Nr. 3218/2, Gemarkung Schnaitsee, Gemeinde Schnaitsee

±
1:2.000

Verfahrensvermerke 

1. Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom ……….. gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des Bebauungsplans 

beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss wurde am ………… ortsüblich bekannt gemacht. 

2. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB mit öffentlicher Darlegung und Anhörung für 

den Vorentwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom ………….. hat in der Zeit vom ………….. bis 

………….. stattgefunden. 

3. Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB für 

den Vorentwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom ………….. hat in der Zeit vom ………….. bis 

………….. stattgefunden. 

4. Zu dem Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom ………….. wurden die Behörden und sonstigen 

Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom ………….. bis ………….. beteiligt. 

5. Der Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom ………….. wurde mit der Begründung gemäß § 3 Abs. 2 

BauGB in der Zeit vom ………….. bis ………….. öffentlich ausgelegt. 

6. Die Gemeinde hat mit Beschluss des Gemeinderats vom ………….. den Bebauungsplan gem. § 10 Abs. 1 

BauGB in der Fassung vom ………….. als Satzung beschlossen. 

 

Gemeinde Schnaitsee, den ………….. 

 

…………..…………..…………..  (Siegel) 

Thomas Schmidinger, Erster Bürgermeister 

 

7. Ausgefertigt 

Gemeinde Schnaitsee, den ………….. 

…………..…………..…………..  (Siegel) 

Thomas Schmidinger, Erster Bürgermeister 

 

8. Der Satzungsbeschluss zu dem Bebauungsplan wurde am ………….. gemäß § 10 Abs. 3 Halbsatz 2 BauGB 

ortsüblich bekannt gemacht. Der Bebauungsplan mit Begründung wird seit diesem Tag zu den üblichen Dienststunden 

in der Gemeinde zu jedermanns Einsicht bereitgehalten und über dessen Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben. Der 

Bebauungsplan ist damit in Kraft getreten. Auf die Rechtsfolgen des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 

und die §§ 214 und 215 BauGB wurde in der Bekanntmachung hingewiesen. 

 

Gemeinde Schnaitsee, den ………….. 

 

…………..…………..…………..  (Siegel) 

Thomas Schmidinger, Erster Bürgermeister 
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Hmax = 8,5 m

Hmax = 8,5 m

Hmax = 3,5 m

Hmax = 15,0 m

Hmax = 8,5 m

Gasleitung

Planliche Festsetzungen

Lagerfläche für Maschinen, Geräte, Kühlaggregate 
auf Paletten oder in Containern; geschotter t frei von
wassergefährdenden Stoffen jeglicher Art.

Technische Bauwerke wie Tanks  und Container 
einschließlich Aufbereitung, Speicher, Verflüssigung, 
Verdichtung, Transport, CO2-Anlage und Wasserstoffanlage

für Regallager, für Halbzeuge, 
Rohre und Stangen

Prüfstand Verbren-
nungsmotoren

Nutzungsbereich
Anlagenbau

Nutzungsbereich
Anlagenbau

Nutzungsbereich
Anlagenbau

Nutzungsbereich
Biogasanlage

Abgrenzung der Nutzungsbereiche

557

1. Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans
(§ 9 Abs. 7 BauGB)

Grenze des Bebauungsplans (§9 BauGB)
2. Art der baulichen Nutzung
(§ 9 (1) Nr. 1 BauGB, §§ 1–11 BauNVO)

3. Maß der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

Grünflächen

6. Grünordnung

")p Private Grünflächen

SO

Sonstiges Sondergebiet "Biogas"

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungsbereiche

Planliche Hinweise

Bauteile

Übernahme Digitale Flurstückskarte mit ALKIS-Daten:

Flurstücksgrenze mit Flurstücksnummer563

Wohngebäude 

Gebäude für Wirtschaft oder Gewerbe 

Einzäunung Nutzungsbereich Biogasanlage Höhe mindestens 1,8 m

5. Verkehrsflächen

! ! ! ! !

Festsetzung maximaler Bauhöhen innerhalb der 
Baugrenzen (Baufenster) z. B.:
Hmax = 8,5 m

Umgrenzung Flächen für Nebenanlagen

4. Überbaubare Grundstücksfläche
(§ 9 (1) Nr. 2 BauGB, § 23 BauNVO)

Baugrenze

½½ Ein- und Ausfahrt

Straßenverkehrsflächen (§9 BauGB)

Ã¶ öffentlich

Ã̧ privat

Nutzungsbereich
Anlagenbau

Nutzungsbereich
Anlagenbau

Nutzungsbereich
Anlagenbau

Nutzungsbereich
Biogasanlage

                    
Gemeinde Schnaitsee
Marktplatz 4, 83530 Schnaitsee

Landkreis:
Traunstein

Fassung:

Titel:

Planart:

Vorhabenbezogener Bebauungsplan

Entwurf vom 27.10.2025

Index Art der Änderung Datum geänd. Name geänd. Datum gepr. Name gepr.

Höhenbezugssystem:

Datum Name

bearbeitet:

gezeichnet:

geprüft:

Maßstab: Beilage:

Projektnummer: Plan-Nr.:

Koordinatenreferenzsystem:

2. Änderung des Bebauungsplanes 
"Sondergebiet Biogas Stangern"

Datum Unterschrift Entwurfsverfasser
27.10.2025

Unterschrift Gemeinde SchnaitseeDatum

DHHN 2016 (NHN)

ETRS89/UTM - Zone 32

ZOBPL002

s. Plan

15.01.2026 Voerkelius

15.01.2026 Hörmann

15.01.2026 Voerkelius

PRÄAMBEL 
Die Gemeinde Schnaitsee erlässt aufgrund  § 2 Abs. 1, §§ 8, 9 und 10 des 
Baugesetzbuches (BauGB) der Baunutzungsverordnung (BauNVO), des 
Art. 91 der Bayerischen Bauordnung (BayBO) und des Art. 23 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) diesen Bebauungsplan 
als Satzung. 
 
Textliche Festsetzungen 
 
1. Geltungsbereich (§ 9 Abs. 7 BauGB) 
Der Bebauungsplan setzt die Grenzen seines räumlichen 
Geltungsbereiches fest und erstreckt sich über die Flurstücke mit den 
Nummern 1003, 1003/4 (TF), 1003/5 (TF), 979/1 und 983 (TF), alle 
Gemarkung Schnaitsee. 
 
2. Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 
Sonstiges Sondergebiet nach § 11 BauNVO  
 
Allgemeine Zweckbestimmung und Art der Nutzung: Biogas und 
Anlagenbau 
 
Das Gebiet dient der Entwicklung, Erprobung, Fertigung und Montage 
sowie dem Betrieb von Biogasanlagen mit Energieerzeugungsanlagen, 
Gasaufbereitungsanlagen mit Anlagenteilen und Nebeneinrichtungen und 
der Landwirtschaft im Rahmen dieser Nutzungen. Zulässig sind auch 
dienende Nutzungen, insbesondere Werkstatt, Büronutzung, Vorführ- und 
Schulungseinrichtungen, Prüfstand für Energieerzeugungsanlagen. Es ist 
eine Betriebsleiterwohnung zulässig. Deren 
Schutzwürdigkeit gegenüber Immissionen von außerhalb des Plangebietes 
entspricht den Anforderungen eines Mischgebietes (§ 6 BauNVO). 
In der Biogasanlage dürfen ausschließlich Stoffe gern. § 8 Abs. 2 Nr. 1 
EEG (Erneuerbare-Energien Gesetz) i.d.F.v. 01.08.2004 (nachwachsende 
Rohstoffe und / oder Gülle) eingesetzt werden. Die Verwendung von 
anderen Stoffen kann zugelassen werden, wenn ein Gutachten vorgelegt 
wird, das die Unbedenklichkeit der zu erwartenden Geruchsimmissionen 
nachweist. 
 
3. Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 
 
Nebenanlagen 
Nebenanlagen sind außerhalb der Baugrenzen zulässig. 

3.1 Zulässige Grundfläche 
Die zulässige Grundfläche ist durch die Baugrenzen festgesetzt. 
 
3.2 Höhe der baulichen Anlagen 
Die seitliche Wandhöhe ist im Planteil bzw. nachfolgend festgesetzt. 
Als Bezugspunkte für die seitliche Wandhöhe werden die Oberkante 
Rohfussboden EG und der Schnittpunkt der Wand mit der Oberkante 
Dachhaut festgesetzt. Bei geneigtem Gelände ist talseitig zu messen. 
Die Oberkante Rohfussboden EG für Gebäude wird max. 0,80 m über dem 
natürlichen Gelände oder auf das von der Bauaufsichtsbehörde 
festgesetzte Gelände festgesetzt. 
Die Wände von Fahrsilos werden mit max. 3,50 m Höhe über dem 
natürlichen Gelände festgesetzt. 
Die seitliche Wandhöhe kann für technische Nebeneinrichtungen der 
Biogasanlage überschritten werden. Die Anlagenteile der Biomethananlage 
wie Produktgastanks, CO2-/Wasserstofftanks und die 
Membranfolienspeicher werden aus der Höhenbegrenzung ausgenommen 

 
4. Dächer 
Als Dachform sind Satteldächer mit einer Dachneigung von 20 bis 28 Grad 
zulässig. Für untergeordnete Bauteile sind auch andere Dachformen 
zulässig. Dächer sind in roten bis rotbraunen Farbtönen zu decken. Es sind 
nur Dachdeckungen zulässig, aus denen keine grundwasserschädlichen 
Stoffe ausgewaschen werden können bzw. die mit einer entsprechenden 
Beschichtung versehen sind.  
Dachelemente zur Gewinnung der Sonnenenergie sind zulässig, ebenso 
aufgeständerte Kollektoren. 
Dachaufbauten sind unzulässig. 
Alle Gebäude müssen Dachüberstände von mindestens 0,50 m aufweisen. 
 
5. Fassaden 
Grelle und spiegelnde Farben bzw. Oberflächen sind unzulässig. Gebäude 
sind so zu errichten, dass insgesamt der Charakter einer 
landwirtschaftlichen Hofstelle bestehen bleibt. 
 
6. Immissionen 
Betriebliche Erweiterungen bedürfen entsprechender Lärm- und 
Immissionsgutachten. 
Im Rahmen eines baurechtlichen oder immissionsschutzrechtlichen 
Genehmigungsverfahrens ist anhand qualifizierter Gutachten 
nachzuweisen, dass an den maßgeblichen Immissionsorten keine 
schädlichen Umwelteinwirkungen hervorgerufen werden. 
 
7. Wasserentsorgung 
Das Niederschlagswasser wird auf dem Grundstück versickert.  
 
8. Abstandflächen 
Die Abstandsflächen der BayBO sind einzuhalten. 

 
9. Grünordnung (§ 9 Abs. 1 Nr. 25a und 25b BauGB) 
Die privaten Grünflächen an der nördlichen und östlichen Grenze des 
Geltungsbereiches sind mit lückigen Gehölzbeständen, entsprechend der 
folgenden Pflanzliste einzugrünen. 
Die festgesetzten Maßnahmen sind fachgerecht herzustellen, die 
Bepflanzung dauerhaft zu unterhalten, zu pflegen und bei Ausfall in den 
entsprechenden Arten zu ersetzten. 
Bestehende Baumpflanzungen nördlich der Rückhalteeinrichtung 
Gärsubstrat sind zu erhalten. 
 
9.1 Pflanzqualitäten zu pflanzender Gehölze 
Qualitäten und Arten der zu pflanzenden Gehölze 
 
Erforderliche Mindestqualität der zu pflanzenden Bäume: 
Hochstamm 3xv. mDb. Stu.18-20 
Es stehen folgende Arten zur Auswahl: 
Acer pseudoplatanus 
Tilia cordata 
Quercus robur 
 
Erforderliche Mindestqualität der zu pflanzenden Sträucher, 2 xv., 60-100 
Cornus mas 
Corylus avellana 
Cornus sanguinea 

Crataegus monogyna 
Euonymus europaeus 
Ligustrum vulgare 
Lonicera xylosteum 
Prunus spinosa 
Rhamnus cathartica 
Rosa canina 
Sambucus nigra 
Viburnum lantana 
 
9.2 Sonstiges 
Die nördliche und östliche Eingrünung ist in den Zwischenbereichen der 
Gehölze mit einer artenreichen Wiesenmischung zu begrünen.  
Alle sonstigen privaten Grünflächen sind mit Obstbäumen oder Sträuchern 
der Pflanzliste zu bepflanzen, oder als extensives, blütenreiches Grünland, 
dauerhaft zu bewirtschaften. 
 
10. Naturschutzfachliche Eingriffsregelung / Ausgleichsflächen 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB) 
 
10.1 Fläche für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur 
Entwicklung von Natur und Landschaft. 
Die Ausgleichsmaßnahmen sind auf dem Flurstück mit der Nummer 3218/2 
Gemarkung Schnaitsee geplant. 
 

Textliche Hinweise 
 
1. Denkmalschutz 
Art. 8 (1) BayDSchG: 
Wer Bodendenkmäler auffindet ist verpflichtet, dies unverzüglich der 
Unteren Denkmalschutzbehörde oder dem Landesamt für Denkmalpflege 
anzuzeigen. Zur Anzeige verpflichtet sind auch der Eigentümer und der 
Besitzer des Grundstücks sowie der Unternehmer und der Leiter der 
Arbeiten, die zu dem Fund geführt haben. Die Anzeige eines der 
Verpflichteten befreit die übrigen. Nimmt der Finder an den Arbeiten, die zu 
dem Fund geführt haben, aufgrund eines Arbeitsverhältnisses teil, so wird 
er durch Anzeige an den Unternehmer oder den Leiter der Arbeiten befreit. 
Art. 8 (2) BayDSchG: 
Die aufgefundenen Gegenstände und der Fundort sind bis zum Ablauf von 
einer Woche nach der Anzeige unverändert zu belassen, wenn nicht die 
Untere Denkmalschutzbehörde die Gegenstände vorher freigibt oder die 
Fortsetzung der Arbeiten gestattet. 
Treten bei o. g. Maßnahme Bodendenkmäler auf, sind diese unverzüglich 
gem. o. g. Art. 8 BayDSchG der Unteren Denkmalschutzbehörde und dem 
BLfD zu melden. Bewegliche Bodendenkmäler (Funde) sind unverzüglich 
dem BLfD zu übergeben (Art. 9 BayDSchG) 
 
2. Wasserentsorgung 
Im Rahmen von nachgelagerten Planungsverfahren ist ein 
Entwässerungsplan zu erstellen. Darin ist darzulegen, wie mit gering, 
mäßig und stark verunreinigtem Niederschlagswasser bzw. 
Oberflächenwasser umgegangen wird. Eine den rechtlichen und fachlichen 
Anforderungen entsprechende Niederschlagswasserbeseitigung ist im 
Rahmen der Bauausführung nachzuweisen. Auf die Prüfung auf 
Erfordernis eines Antrags auf Erlaubnis zur Einleitung von 
Niederschlagswasser in das Grundwasser bzw. in ein oberirdisches 
Gewässer wird hingewiesen. Entsprechende Antragsunterlagen sind durch 
ein fachkundiges Büro zu erstellen und beim Landratsamt Traunstein 
einzureichen. Auf die Beachtung des Biogashandbuch Bayern, Kap. 2.2.4, 
wird hingewiesen. 
 
3. Versorgungseinrichtungen 
Im überplanten Bereich befinden sich von der Bayernwerk Netz GmbH 
betriebene Versorgungseinrichtungen. Im Anhang der Begründung befindet 
sich ein Lageplan, in dem die Anlagen dargestellt sind. 
Der Schutzzonenbereich für Kabel beträgt bei Aufgrabungen je 0,5 m 
rechts und links zur Trassenachse.  
Die Leitung nebst Zubehör ist auf Privatgrund mittels Dienstbarkeiten 
grundbuchamtlich gesichert.  
Die Trassen unterirdischer Versorgungsleitungen sind von Bepflanzung 
freizuhalten, da sonst die Betriebssicherheit und Reparaturmöglichkeit 
eingeschränkt werden. Bäume und tiefwurzelnde Sträucher dürfen aus 
Gründen des Baumschutzes (DIN 18920) bis zu einem Abstand von 2,5 m 
zur Trassenachse gepflanzt werden. Wird dieser Abstand unterschritten, so 
sind im Einvernehmen mit der Bayernwerk Netz GmbH geeignete 
Schutzmaßnahmen durchzuführen.  
Hinsichtlich der in den angegebenen Schutzzonenbereichen bzw. 
Schutzstreifen bestehenden Bau- und Bepflanzungsbeschränkung ist zu 
beachten, dass Pläne für Bau- und Bepflanzungsvorhaben jeder Art 
rechtzeitig der Bayernwerk Netz GmbH zur Stellungnahme vorzulegen 
sind. Dies gilt insbesondere für Straßen- und Wegebaumaßnahmen, Ver- 
und Entsorgungsleitungen, Kiesabbau, Aufschüttungen, Freizeit- und 
Sportanlagen, Bade- und Fischgewässer und Aufforstungen.  
Das beiliegende “Merkblatt zum Schutz der Verteilungsanlagen“ ist zu 
beachten. Die beiliegenden “Sicherheitshinweise für Arbeiten in der Nähe 
von Kabel-, Gas- und Freileitungen“ sind zu beachten. 
 
4. Angemessener Sicherheitsabstand 
Gemäß dem Gutachten 25-AB-0520 befinden sich keine Schutzobjekte im 
Sinne des § 3 Abs. 5d BImSchG im angemessenen Sicherheitsabstand 
von 180 m um die Behälter mit Gasfüllung sowie der Biomethananlage. 
Es sind daher keine entsprechenden Festsetzungen zu treffen. 
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Bekanntmachung über die  
36. Änderung des Flächennutzungs- und 

Landschaftsplanes sowie  
2. Änderung / Erweiterung des  

Bebauungsplanes „SO Biogas Stangern“
I.	 Aufstellungsbeschluss
	� Der Gemeinderat Schnaitsee hat in seiner Sitzung vom 

17.03.2025 die 36. Änderung des Flächennutzungs- und Land-
schaftsplanes der Gemeinde Schnaitsee sowie die 2. Änderung 
/ Erweiterung des Bebauungsplanes „SO Biogas Stangern“ be-
schlossen. 

	� Das erweiterte Sondergebiet umfasst die Grundstücke Fl. Nrn. 
1003, 1003/4 Teilfläche, 1004/Teilfläche und 979/1, jeweils 
Gmkg. Schnaitsee

	 Das erweiterte Sondergebiet wird wie folgt umgrenzt:
	 im Norden:	�Grundstück Fl. Nr. 1003/4 Teilfläche, Gmkg. 

Schnaitsee
	 im Osten:	� Grundstücke Fl. Nrn. 983 und 979, jeweils Gmkg. 

Schnaitsee
	 im Süden:	 Grundstück Fl. Nr. 1003/5, Gmkg. Schnaitsee
	 Westen:	 Grundstück Fl. Nr. 1005, Gmkg. Schnaitsee
	� Die Lage des Planumgriffs sowie die geplante Änderung / Erwei-

terung sind im beigefügten Planauszug ersichtlich.
II. 	� Die im Verfahren nach § 3 Abs.1 und § 4 Abs. 1 BauGB vorge-

brachten Stellungnahmen wurden im Gemeinderat in der Sit-
zung am 27.10.2025 abgewogen. Der Entwurf des Bebauungs-
planes mit Datum 27.10.2025 wurde in derselben Sitzung 
gebilligt.

III.	 Öffentliche Auslegung
	� Der Planentwurf in der Fassung vom 27.10.2025 liegt in der Zeit 

von Montag, 11.05.2026 bis Freitag, 18.06.2026 im Rathaus 
der Gemeinde Schnaitsee, Marktplatz 4, Bauamt, Zi-Nr. 12, OG, 
zur Einsichtnahme aus. Während der Auslegungsfrist können 
Bedenken und Anregungen schriftlich oder zur Niederschrift 
vorgebracht werden. Die ausgelegten Planunterlagen können in 
dieser Zeit auch auf der Homepage der Gemeinde Schnaitsee 
eingesehen werden.

IV.	 Hinweis zu Datenschutz
	� Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 

Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. E) DSGVO i.V. mit § 3 BauGB 
und dem BayDSG. Sofern Stellungnahmen keine Absenderan-

gaben enthalten, erfolgt keine Mitteilung über das Ergebnis der 
Prüfung. Weitere Informationen sind dem Formblatt „Daten-
schutzrechtliche Informationen im Bauleitplanverfahren“ zu 
entnehmen.

Schnaitsee, den 01.05.2026
gez. Schmidinger
Erster Bürgermeister

Das Rathaus der Gemeinde Schnaitsee er-
möglicht seinen Bürgern zahlreiche Behör-
dengänge 24 Stunden am Tag, an 7 Tagen 
der Woche bequem und unkompliziert von 
zu Hause aus zu erledigen – per Internet.
Unter www.schnaitsee.de kann beispiels-
weise der Bearbeitungsstand des beantrag-
ten Personalausweises oder Passes abge-
fragt oder ein Führungszeugnis angefordert 
werden. Unter dem Moto „Behördengänge 
ONLINE erledigen“ startet ab April das neue 
Rathaus-Service-Portal. 
Wir freuen uns, die Bürger entlasten zu kön-
nen, indem sie nicht mehr für jedes Anlie-
gen ins Rathaus kommen müssen. Öff-
nungszeiten und Sprechstunden sind in 
einigen Bereichen Vergangenheit, denn das 

Rathaus-Service-Portal steht nun rund um 
die Uhr zur Verfügung. So können sich Bür-
ger Besuche im Rathaus sparen und viele 
Behördengänge bequem von zu Hause aus, 
die notwendigen Unterlagen griffbereit, er-
ledigen. Das Ausfüllen der elektronischen 
Formulare ist simpel, denn eine Dialogfunk-
tion hilft dabei. Fallen Gebühren an, können 
sie diese praktisch und sicher per Last-
schrift bezahlen. Aber nicht ausnahmslos 
alle Behördengänge können per Mausklick 
erledigt werden. Aufgrund rechtlicher Vor-
schriften wird es auch künftig noch teilweise 
erforderlich sein, persönlich zur Unter-
schrift im Rathaus zu erscheinen. Wenn per-
sönliches Erscheinen notwendig, wird dar-
auf hingewiesen. Hier besteht dann aber 
überwiegend die Möglichkeit, seine Daten 
vorab online selbst zu erfassen und die not-
wendigen Unterlagen vorzubereiten. Nach 
Prüfung durch den Rathausmitarbeiter kön-
nen die per Internet übermittelten Daten 
dann direkt in den Rathaus-PC übernom-
men werden. Dies verkürzt die tatsächliche 
Warte- und Bearbeitungszeit in der Verwal-
tung erheblich. 
Das Rathaus-Service-Portal bietet Komfort 
und Entlastung nicht nur für den Bürger: Es 
spart nicht nur Zeit, sondern beschleunigt 

auch die gesamten Verwaltungsvorgänge 
und vermeidet die Fehlerquelle bei der ma-
nuellen Erfassung von Formularen. 
Die Lösung wurde zusammen mit der Firma 
komuna aus Altdorf realisiert, die bereits 
bei über 150 bayerischen Kommunen das 
Rathaus-Service-Portal eingerichtet hat. 
Aktuell stehen den Bürgern unter www.
schnaitsee.de über 20 verschiedene An-
wendungsmöglichkeiten zur Verfügung:

Meldewesen
➲ Zuzug online   ➲ Umzug online   ➲ Status-
wechsel   ➲ An-/Abmeldung Nebenwohnung   
➲ Wohnungsgebermitteilung/-auskunft

Melderegisterauskunft
➲ Behördenauskünfte   ➲ Einfache Aus-
künfte   ➲ Automatische Sammelauskunft

Personalausweis/Reisepass
➲ Statusabfrage mit E-Mail-Benachrichtigung
➲ Meldebescheinigung einfach   ➲ Meld-
ebescheinigung erweitert   ➲ Führungs-
zeugnis   ➲ Gewerbezentralregisterauskunft   
➲ Kinderreisepass   ➲ Übermittlungssperre   
➲ Auskunftssperre   ➲ Verlusterklärung ei-
nes Dokumentes   ➲ Wiederauffindung ei-
nes Ausweisdokumentes   ➲ Anmeldung 
der Hundesteuer   ➲ Abmeldung der Hun-
desteuer   ➲ SEPA Lastschriftmandat

Komfortabler Online-Service statt aufwändiger Behördenbesuche
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An alle Vereine in Schnaitsee, Waldhausen und Harpfing 
Im vergangenen Jahr wurde das Ferienprogramm wieder mit Mitwirkung der Ortsvereine veranstaltet. Ein vielfältiges Programm 
wurde angeboten, Kinder und Veranstalter waren begeistert. Auch in diesem Jahr hoffen wir mit Ihrer Mithilfe wieder ein 
Programm anbieten zu können.  
Damit die Aufstellung und Durchführung des Ferienprogramms in diesem Jahr gewährleistet werden kann, bitten wir alle Vereine 
im Gemeindebereich um Vorschläge.  
In einer Vorbesprechung werden die einzelnen Ferienprogammpunkte vorgestellt, am Mittwoch, 13. Mai, 19:00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses, 1. OG, barrierefrei. U. a. Formular wird eingesammelt und die Veranstaltungen (erstmals ab 
2024) in einer Software über die Homepage www.schnaitsee.de, veröffentlicht. 
Falls Sie keine Zeit haben, bei der Vorbesprechung dabei zu sein, geben Sie u. a. Formular bis spätestens 27. Mai 2026 in der 
Gemeinde Schnaitsee, Zimmer 9, ab. Das u. a. Formular kann kopiert, per Fax 08074/91 91–616 oder unter info@schnaitsee.de 
angefordert werden. 

Wir können folgende Aktion für das 
Schnaitseer Ferienprogramm 2026 anbieten: 

Veranstalter: 

Thema:

Erläuterungen: 

Termin:

Ausweichtermin: 

Zeit: Beginn (Uhrzeit): Ende (Uhrzeit): 

Treffpunkt: 
Teilnehmerzahl: Erwachsene Kinder 

Alter: von bis 

mitzubringen sind: 

Verpflegung: 
(Bitte ankreuzen) wird gestellt      �� bitte mitbringen      ��
Unkostenbeitrag 
pro Teilnehmer: 

Auskunft erteilt: Telefon: 

Auskunft erteilt: Telefon: 

Besonderheiten: 
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Willkommen auf der Kinderseite
Neues aus dem

Mit viel Freude und guter Stimmung feierten die Kinder in der Arche in 
diesem Jahr ein gelungenes Osterfest. Die Feier bot ein abwechslungsrei-
ches Programm, was sowohl für die Kleinen als auch für die Erwachsenen 
ein schönes Erlebnis war. Zu Beginn wurde gemeinsam ein reichhaltiges 
Osterfrühstück genossen. Viele Familien hatten leckere Speisen mitge-
bracht, sodass ein buntes Buffet mit herzhaften und süßen Köstlichkei-
ten entstand. Ein besonderes Highlight waren die selbst gebackenen Os-
terhasen und Osterlämmer, die mit viel Liebe zubereitet wurden. Auch 
die Vorschulkinder präsentierten stolz ihre Backwerke, die sie bei einem 
Besuch in der Bäckerei Scherer hergestellt hatten und großen Anklang 
fanden. Im Anschluss schauten die Kinder gemeinsam einen Film „Benja-

Fröhliche Osterfeier im kath. Kindergarten Arche Noah
min und das goldene Ei“ und konnten sich dabei entspannt zurücklehnen. 
Natürlich durfte auch die Osternestsuche nicht fehlen. Die Nester waren 
im Garten versteckt, und die Kinder durften sich voller Begeisterung auf 
die Suche machen. Mit großer Freude wurden die versteckten Nester 
entdeckt. Besonders schön war, dass jedes Kind sein gefundenes Nest 
mit nach Hause nehmen durfte. Die Osterfeier war ein rundum gelunge-
nes Fest, das allen Beteiligten viel Freude bereitete und den Frühling auf 
schöne Weise willkommen hieß. 
Wer noch mehr Einblick in den Alltag und die Feste der Arche Noah erhal-
ten möchte, kann uns gerne auf Instagram (kita.archenoah.schnaitsee) 
besuchen.

Musikfortbildung im Kath. Kindergarten 
Arche Noah Schnaitsee

Ein bunter und lehrreicher Tag erwartete das 
13-köpfige Team des Kath. Kindergartens Ar-
che Noah in Schnaitsee: Im Rahmen einer Mu-
sikfortbildung tauchten die Mitarbeiterinnen 
gemeinsam in die Welt der Musik für Groß und 
Klein ein. Auf dem Programm standen sowohl 
theoretische als auch praktische Inhalte rund 
um die Stimmbildung – denn eine bewusst ein-
gesetzte Stimme ist das wichtigste Instrument 
im pädagogischen Alltag. Darüber hinaus wur-
den neue Lieder erarbeitet, die mit passen-
den Bewegungen und Instrumenten lebendig 
gestaltet wurden. Auch kreative Sprechverse 
bereicherten den abwechslungsreichen Fort-
bildungstag. Dank der hervorragenden Ver-

pflegung durch das eigene Team war rundum 
für das leibliche Wohl gesorgt – und so endete 
der Tag mit vielen neuen Ideen, frischer Energie 
und jeder Menge Inspiration für den Kita-Alltag.

Im katholischen Kindergarten Arche Noah wird 
heuer das Brauchtum rund um den Maibaum 
besonders lebendig gepflegt. Eine große Freude 
bereitete dabei Bürgermeister Thomas Schmi-
dinger, der dem Kindergarten einen eigenen 
Maibaum spendierte. Standesgemäß wurde 
der Baum mit einem Rückewagen angeliefert 
und sorgte bereits bei seiner Ankunft für strah-
lende Kinderaugen. In den darauffolgenden Ta-

Der Maibaum kommt
gen machten sich die Kinder mit viel Begeiste-
rung daran, „ihren“ Maibaum ganz individuell 
zu gestalten: Mit blau-weißen Handabdrücken 
wurde er dekoriert und zu einem echten Unikat 
gemacht. Auch die Schilder für den Maibaum 
wurden erneuert und liebevoll bemalt. Parallel 
dazu laufen im Kindergarten bereits die Vorbe-
reitungen für das Maifest am 13. Mai auf Hoch-
touren. Es wird fleißig gesungen, getanzt und 
sich mit den Traditionen rund um den Maibaum 
beschäftigt. So lernen die Kinder spielerisch ein 
wichtiges Stück bayerischen Brauchtums ken-
nen. Natürlich gehört auch ein wenig Spannung 
dazu: Alle hoffen, dass der Maibaum bei uns 
bleibt und nicht „gestohlen“ wird – ganz nach 
alter Tradition. Und falls er doch abhanden-
kommt, wünschen sich die Kinder, dass er bald 
wieder zurückgebracht wird.

Pfingstferien: Pfingstferien: 
� 25. Mai bis 5. Juni 2026� 25. Mai bis 5. Juni 2026
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Willkommen auf der Kinderseite

Nach den Osterferien startete der Kindergar-
ten gleich mit einem Highlight für die Vorschul-
kinder. Diese durften die Bäckerei Scherer in 
Rumering besuchen. Die Kinder wurden von 

Herzkuchen verzieren… Es wurde sich sehr viel 
Zeit für die Kinder genommen und alle waren 
restlos begeistert. Nach ihrer „Arbeit“ beka-
men die Kinder Brezen sowie Wiener und jeder 
eine Brotzeitbox mit Getränk und etwas Süßem. 
Die Backwaren wurden eingefroren und frisch 
aufgebacken zu unserem Frühstück in die Ein-
richtung geliefert. Vielen Dank für diese tolle 
Aktion, die Zeit, die Erfahrungen und die sehr 
kindgerechten Erklärungen an Edeka Scherer!
Außerdem fanden wieder Ausflüge in den Wald 
statt, ebenso Spaziergänge in Waldhausen. Die 
Kinder genossen die Natur und machten zur 
Stärkung Picknick. Ebenso laufen die Vorberei-
tungen für Mutter- und Vatertag. Die Gruppen 
gehen viel, in unseren, durch die Elternaktion 
nun sehr „ordentlichen“, Garten. Es wird ge-
turnt und an den Gruppenthemen weitergear-
beitet. Die jährlich stattfindende Elternumfra-
ge viel sehr positiv aus! Wir freuen uns auf den 
Sommer und auf die vielen Erlebnisse und Er-
eignisse, die noch kommen!
� Viele Grüße aus Waldhausen

Neues aus dem Herrn Scherer Senior in Empfang genommen. 
Nach der Begrüßung und der Ausstattung mit 
Schürze und Bäckermütze ging es los durch die 
Waschstraße mit Hände waschen und Schu-
he putzen. Die Mitarbeiter der Bäckerei führ-
ten die Kinder durch die große Halle. Es wur-
den Maschinen erklärt, die Kühlräume und 
der Backofen angeschaut, es wurden Mehlsor-
ten besprochen und vieles mehr… Dann ging 
es ans Brezen drehen, Plätzchen ausstechen, 

Schnaitseer Grundschüler besuchen  
das Seniorenheim

Mit fröhlichen Liedern und bunten Rosen im Gepäck besuchte die  
2. Klasse der Grundschule Schnaitsee zusammen mit ihrer Lehrerin 
Frau Göbl das Seniorenheim Vivita. Die Kinder wollten dieses Mal den 
Senioren eine besondere Freude bereiten und überreichten jedem 

eine Rose.  
Die Überra-
schung war 
groß! Für den 
Besuch übten 
die Kinder in 

der Schule fleißig Lieder ein, die sie mit 
Begeisterung vortrugen. Begleitet wur-
den sie dabei von den Bewohnern mit 
Klangstäben, Rasseln und Schellen. 
Nach dem musikalischen Teil wurde 
gemeinsam Karten, Memory oder ein 
Brettspiel gespielt. 
Es war ein wunderschöner Vormittag 
und alle waren sich einig: Das machen 
wir wieder!
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Willkommen auf der Kinderseite

Neues vom Kinderhort

Große Adler
in Schnaitsee

Osterferien war ebenfalls einiges geboten: Wir bemalten Osterkerzen, 
backten Papageienbrot für unser gemeinsames Osterfrühstück, erkunde-
ten eine Bewegungsbaustelle und besuchten die Bücherei. In der zweiten 
Ferienwoche standen spannende Experimente mit verschiedenen Mate-
rialien auf dem Programm. 
Dabei haben wir so einiges herausgefunden: was passiert, wenn Eier 
in Essig eingelegt werden, wie sich weiße Rosen über Nacht in bunten 
Farben verwandeln – und was entsteht, wenn man Stärke und Wasser 
mischt. Staunen garantiert!

Nach unseren bunten Faschingsferien mit Krapfen und Faschingsfeierei 
haben wir die Fastenzeit genutzt, um gemeinsam in die erwachende Früh-
lingswelt einzutauchen und zu beobachten, wie die Natur nach dem Win-
ter neu aufblüht. Am Koch- und Backtag haben die Kinder unser Oster-
lamm gebacken und es beim anschließenden Osterfrühstück mit großem 
Appetit genossen. Zum letzten Schultag vor den Ferien gab es bunten Pa-
pageienkuchen – ein echter Leckerbissen! 
Der Osterhase hatte seine Nester in diesem Jahr besonders gut versteckt, 
sodass die Kinder beim Suchen so einiges um die Ohren hatten. In den 

Frühlingshafte Grüße aus dem Kinderhort

Baby-Eltern-Kind-Gruppen
Für Dich und Dein Baby (Baby unter 1 Jahr)! Hier kannst du mit deinem Baby eine schö-
ne gemeinsame Zeit verbringen und lernst gleichgesinnte Eltern kennen. In der Baby-EKP-
Gruppe erlebst Du Dein Baby in jeder Entwicklungsphase bewusster und ohne die Störungen 
des Alltags. Hier kannst Du Dich intensiv mit Deinem Kind beschäftigen und bekommst viele 
Anregungen für Zuhause! Das stärkt Deine Eltern-Kind-Bindung! Eine qualifizierte Eltern-
Kind-Gruppenleiterin begleitet Euch und unterstüzt Euch bei allen Fragen!
Im Pfarrheim in Schnaitsee: Immer am Dienstag Vormittag Anmeldung und Infos: Martha Unterpointner, Tel.: 08074/176593� Beginn: Jederzeit
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Willkommen auf der Kinderseite
Aktivitäten des  

Kinder- und Jugendförder-
vereins Waldhausen e.V.

Am 20. März 2026 ist der Kinder- und Ju-
gendförderverein mit 20 Kindern und Ju-
gendlichen zu der dritten Musicalfahrt ins 
Deutsche Theater nach München aufge-
brochen. Mit dem Bus ging es zu der Hom-
age an Michael Jackson und dem „Beat it“-
Musical. Ein Stück Musikgeschichte faszi- 
nierte alle Beteiligten. Besonders erfreulich 
für die Betreuerinnen des Vereins, dass 
diesmal einige Jungs mehr dabei waren und 
sich interessiert zeigten. Die Reaktionen 
waren durchwegs positiv, auch die Jugend-
lichen, die bereits das dritte Mal dabei wa-
ren, fanden diesmal den Konzertcharakter 
der Veranstaltung besonders toll, da der 
Hauptdarsteller sich ganz authentisch zu 
„Jacko“ zeigte und sein Publikum mit ins 
Konzert einbezog. Aufgrund des Erfolgs die-
ses Ausfluges ist bereits die nächste Musi-
calfahrt für den Herbst in Planung. 

In den Osterferien bot der Verein wieder ein 
„kleines Ferienprogramm“ für Mitglieder 
an. Am 30. März 2026 fand das “Häschen 
basteln” am pädagogischen Erlebnishof 
Unterharrer statt. Die Kooperation zwi-
schen dem Verein und Angela Rose ist be-
reits sehr intensiv und kam auch diesmal 
wieder gut an. Auch wenn das winterliche 
und windige Wetter an diesem Tag den Kon-
takt zu den zahlreichen Tieren am Hof et-
was einschränkte, zeigte es der Motivation 
und guten Stimmung in der gemütlichen 
Küche zum Basteln keinen Abbruch. 9 Kin-
der stellten unter Aufsicht und Mithilfe eif-
rig die süßen Holzhasen her. Wir bedanken 
uns wieder herzlich bei Angie für Ihre Be-
reitschaft und Mithilfe und freuen uns auf 
das nächste Mal. 
Nochmal möchte der Kinder- und Jugend-
förderverein auf sein Herzensprojekt auf-
merksam machen: am Samstag, den 7. No-

vember 2026 findet in der Turnhalle 
Waldhausen das Mitmach-Konzert mit 
„Rodscha aus Kambodscha und Tom Pal-
me“ zu Gunsten der neuen Kinderklinik im 
Krankenhaus Traunstein statt. Tickets hier-
für sind erhältlich unter: vorstand@kjfv-
waldhausen.de oder über WhatsApp unter 
0172/5228974 oder 0151/15220956. Ein 
weiterer Vorkauf ist ebenso geplant, genau-
ere Informationen hierzu werden rechtzeitig 
bekannt gegeben. 

Am Tag drauf ging es dann gleich mit dem 
Kleidermarkt weiter. Auch hier fand die 
Form des Online-Kleidermarktes in Koope-
ration mit Kibaza bereits das dritte Mal 
statt. Die Vorteile für den Verein liegen hier 
einfach bei dem geringeren Zeitaufwand 
sowie geringeren Helferanzahl im Vergleich 
zur Präsenz, da dies ausschlaggebend für 
die Umstellung war. Für viele ist es weiter-
hin eine neue Form des Kleidermarktes, 
wenn gleich bereits mehr und mehr Ge-
meinden darauf umstellen. Der Kinder- und 
Jugendförderverein freut sich hier über ein 
Feedback, auch von den Skeptikern und 
steht für Fragen und Anregungen zur Verfü-
gung, da es einfach für alle so einfach wie 
möglich sein soll, auch für die Verkäufe- 
ri*innen*, dies ist dem Verein sehr wichtig. 
Es zeigte sich aber hier bereits ein leichter 
Anstieg der Interessenten. Die Verantwortli-
chen sind mit dem Verlauf sehr zufrieden. 



Seite 12	 Schnaitseer Gemeindenachrichten� Ausgabe 5/26

Infos und Interessantes rund um Schnaitsee
  

Lust auf einen besonderen Tag in netter Gemeinschaft?  
Dann komm mit zur Pfarrverbandswallfahrt nach Altötting am Samstag, den 16. Mai 2026! 
Egal ob du gerne radelst (mit E-Bike oder ganz klassisch), lieber bequem mit dem Bus oder zu Fuß unterwegs 
bist – jeder ist herzlich willkommen  ���� 

Pfarrverbandswallfahrt nach Altötting 

            
  

       Radl-Wallfahrer: 
Treffpunkt ist um 06:30 Uhr am Dorfplatz in Waldhausen.  
Von dort starten wir gemeinsam – gemütlich, miteinander und mit guter Laune  ����  
(Nur bei schönem Wetter!) 
          Infos gibt’s bei Sandra Huber, Tel. 08074/2599923 
Wichtig: Um die Rückfahrt kümmert sich bitte jeder selbst. 
 

       Bus-Wallfahrer und          Fuß-Wallfahrer: 

Du möchtest lieber entspannt mit dem Bus fahren?  
Kein Problem! Auch dafür gibt es an diesem Tag die Möglichkeit. 
Die Zustiegsstellen findest du auf der Pfarrverbands-Homepage oder hier 
Ab Heiligenstadt haben die Busfahrer auch die Möglichkeit zur Fußwallfahrt 
nach Altötting.  

Anmeldung für die Busfahrer bitte direkt bei Fa. Gmeindl, Tel. 08074/210. 

 

 

        Um 10:00 Uhr feiern 
        wir gemeinsam die  
        Hl. Pilgermesse in  
        der Kirche St. Konrad 

Ob allein, mit Freunden oder Familie – wir freuen uns  
auf viele „Mitpilg r“ und einen schönen gemeinsamen Tag! 

 

 

 

 

 

 

e

Der Palmsonntag präsentierte sich heuer von seiner freundlich-
grauen Seite. Die Palmweihe fand im Freien statt, begleitet von 
leichtem Nieselregen. Mit einem Schmunzeln begrüßte unser 
Pfarrer Mario Friedl die Gemeinde: „Gut, dass wir heute kein 
schlechtes Wetter haben“ – und zauberte damit vielen ein Lä-
cheln ins Gesicht. Im Anschluss an die Palmweihe machte sich 
die Prozession auf den Weg zur Kirche. Angeführt wurde diese 
von einer Abordnung des Musikvereins, die für den passenden 
festlichen Klang sorgten.
In der Kirche angekommen, wurde der Gottesdienst würdevoll 
von Herrn Pfarrer Mario Friedl mit eindrucksvollen Worten und 
der Passion (Leidensgeschichte Jesu) fortgesetzt, welche die 
Gemeinschaft auf die bevorstehende Karwoche einstimmte.
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Infos und Interessantes rund um Schnaitsee

Neues aus der
Zeitschriften, Romane, Krimis, 
Heimatromane, Sachbücher, 

Comics, Kinder- und Jugendbücher, 
Bilderbücher und Tip-Toi-Bücher, 

Hörspiele und Tonies

  

  

Bücherei SchnaitseeBücherei Schnaitsee

Katholische öffentlicheKatholische öffentliche

Freuen Sie sich auf einige Neuheiten, die 
wir von der Rosenheimer Buchmesse, auf 
der regionale Autoren wieder ihre neues-
ten Werke vorgestellt haben, mitgebracht 
haben – von der Lovestory bis zum Regionalkrimi ist alles  
dabei!� Das Büchereiteam freut sich auf Euer Kommen!

Öffnungszeiten der Bücherei im Pfarrheim, 1. Stock: 
Mittwoch 19.00 bis 20.00 Uhr  ·  Freitag 15.30 bis 16.30 Uhr

Sonntag 10.00 bis 12.00 Uhr  ·  Jahresgebühr ab 15 € 
Tel: 08074-9176840  ·  www.buecherei-schnaitsee.de

Ausflug
zur Glasstadt 
Rattenberg
am Mittwoch, 19. Mai 2026
Bei der Hinfahrt besuchen wir den „lustigen 
Friedhof“ in Kramsach und den Forstgarten in 
Bad Häring. Nach dem Mittagessen in Rattenberg 
– der kleinsten Stadt Österreichs – haben wir Zeit 
für einen Stadtbummel zur Besichtigung der 
„Glasstadt Tirols“ mit Schlossberg und dem nahe-
zu in Gänze erhaltenen mittelalterlichen Stadt-
bild. Auf der Rückfahrt werden wir bei einer Käse-
rei noch eine Kaffeepause einlegen.

Abfahrt am Rathaus um 9:00 Uhr
Rückkehr ca. 18:30 Uhr
Anmeldung bei Gartenbauverein Schnaitsee e.V. 
1. Vorsitzende Rosina Maron – Tel. 08074 / 8225

GARTENBAUVEREIN

SCHNAITSEE

Verein für Gartenbau und LandespflegeWaldhausen 
Der Gartenbauverein Waldhausen 
veranstaltet am 30. Mai 2026
einen Tagesausflug nach 

Regensburg
Abfahrt in Schnaitsee um 7.45 Uhr am 
Rathausplatz, und um 8.00 Uhr an der 
Turnhalle in Waldhausen.
Die Fahrt führt nach Regensburg zur Stei-
nernen Brücke, um 11.00 Uhr Donauschiff-
fahrt – eine historische Strudelrundfahrt – 
und Stadtbummel. Weiterfahrt nach 
Wiesent zum Nepal Himalajapark mit ca. 
250 verschiedenen Hortensien.

Vorankündigung
Der Gartenbauverein Waldhausen veran-
staltet am Samstag den 13. Juni eine Radl-
tour von der Hirschauer Bucht, entlang der 
Tiroler Ache, nach Unterwössen zum Wöss-
ner See, Einkehr im Seestüberl. Fahrstre-
cke insgesamt ca. 40 km.
Anmeldung bei Vorstand Schmid Hans  
Tel. 08074/407

Palmbuschen binden mit den  
Schubkarrnschiebern

Die Schubkarrnschieber, Kindergruppe des Gartenbauvereins 
Schnaitsee, trafen sich am Mittwoch vor Palmsonntag zum Palmbu-
schen binden. In der Huber-Halle hatten sich 14 Kinder eingefun-
den, die unter der Anleitung fleißiger Helferinnen schöne Palmbu-
schen banden und diese mit Schleifen und selbst hergestellten 
Bändern verzierten. Im Anschluss wurden noch Osternester aus 
Pappbechern gebastelt und mit Heu befüllt. Nach der verdienten 
Brotzeit war die Freude groß, dass der Osterhase die Nester zwi-
schenzeitlich mit allerlei Leckereien befüllt hatte.

Jungpflanzenverkauf

Irmis
Irmgard Dick, Maurach 1, 83530 Schnaitsee

08074/306
Aussaat und Anbau nach den Mondphasen
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Infos und Interessantes rund um Schnaitsee

Angesichts der aktuellen Entwicklung der 
Energiepreise lohnt es sich, bestehende 
Strom- und Gasverträge sorgfältig zu prü-
fen. Darauf weist die Chiemgau GmbH zu-
sammen mit der Verbraucherzentrale Bay-
ern hin. Die Preise für Energie schwanken 
weiterhin stark und Bürgerinnen und Bür-
ger können durch einen Anbieterwechsel 
oft spürbar Geld sparen.

Warum ein Anbieterwechsel jetzt 
besonders sinnvoll ist

In den vergangenen Jahren waren die Kos-
ten für Gas und insbesondere Strom nach 
der Energiepreiskrise wieder deutlich ge-
sunken. Fachleute warnen jedoch: Geopoli-
tische Spannungen und mögliche Engpässe 
bei der Versorgung könnten die Preise er-
neut steigen lassen. Deshalb gilt: jetzt han-
deln, Tarife prüfen und sich möglichst güns-
tige Konditionen für die kommenden Jahre 
sichern. Wie sehr sich ein Anbieterwechsel 
lohnen kann, zeigen aktuelle Vergleiche, die 
Einsparungen von mehreren hundert Euro 
pro Jahr versprechen. 
Darauf sollten Verbraucher bei der Tarif-
wahl achten: 
	 �Vergleichsportale bewusst nutzen: Ver-

gleichsportale sind hilfreich, allerdings 
sind viele Filtereinstellungen voreinge-
stellt und können das Ergebnis verzerren. 
Es empfiehlt sich etwa, Boni nicht einzu-
rechnen und die Option „direkte Wechsel-
möglichkeit“ zu deaktivieren, um eine 
größere Auswahl an Tarifen zu erhalten. 

	� Vertragsbedingungen genau prüfen: Kur-
ze Laufzeiten, faire Preisgarantien und 

transparente Konditionen sind wichtig, 
um flexibel auf Veränderungen am Markt 
reagieren zu können.

	� Anbieter sorgfältig prüfen: Die Angaben 
aus Vergleichsportalen sollten immer mit 
den Informationen auf der Website des 
Anbieters abgeglichen werden, da Portale 
nicht für die Richtigkeit aller Daten garan-
tieren. 

Diese Schritte helfen dabei, aus einer Viel-
zahl an Angeboten einen passenden und 
preislich attraktiven Tarif zu finden.
„Die kostenfreie Energieberatung der 
Chiemgau GmbH unterstützt Verbrauche-
rinnen und Verbraucher dabei, den Über-
blick zu behalten, Tarife richtig einzuordnen 
und einen verlässlichen sowie passenden 
Energieanbieter zu finden“, sagt Bettina 
Mühlbauer, Energieexpertin bei der Chiem-
gau GmbH. 
Wer Unterstützung benötigt, kann sich 
auch beim kostenlosen Online-Vortrag „An-
bieterwechsel – Gewusst wie!“ am 11. Mai 
um 12:30 Uhr informieren. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter 
verbraucherzentrale.bayern/veranstaltungen 
(Protected link to verbraucherzentrale. 
bayern). 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger  
können bei der kostenlosen, unabhängigen 
Energieberatung der Chiemgau GmbH  
informieren. Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter Telefon 0861 988231-89 oder 
per E-Mail an energieberatung@chiemgau.
bayern. 
Die Beratung findet online, telefonisch oder 
in einem persönlichen Gespräch statt. Die 

Energie-Fachleute beraten anbieterunab-
hängig und individuell. Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie.

Die Beratungstermine im  
Landkreis Traunstein  

(nur nach Terminvereinbarung):
	� Traunstein: jeden 2. und 4. Montag im 

Monat von 13:30 bis 18 Uhr
	� Grassau: jeden 3. Dienstag im Monat von 

14 bis 17 Uhr
	� Trostberg: jeden 3. Donnerstag im Monat 

von 14:30 bis 17:30 Uhr
	� Obing: jeden 4. Dienstag im Monat von 

14:15 bis 18 Uhr
� Foto: Stromzähler © ESAOB

Energiepreise im Blick: Wechseln lohnt sich! 
Verbraucherzentrale Bayern rät zur Tarifprüfung

 

 

 

 

Rasentraktor Herkules 
Typ: HT 102 – H Comfort 

Motor: Loncin LC 1P92F-1 
 - Hinterradantrieb 

- Getriebe Hydrostat 
- Schnittbreite 102 cm 
- Fangeinrichtung 280 l 
- incl. Mulchkit 

 Aktuell auch einige Vorführgeräte 
und gebrauchte Traktoren 

auf Lager. 
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Gedenkstunde bei Sandgrub 
Johann Hertkorn* 
„Euthanasie –  

Massenmord statt Menschlichkeit“ 
 

 

am Dienstag, 5.Mai um 19.00 Uhr 
am Gedenkstein bei Sandgrub 
(bei Regen in der Pfarrkirche) 

* früher Leiter der Behinderten-Stiftung Ecksberg, 
auch zuständig für die Zweigstelle Berg 

 
Musikalische Gestaltung:  

Ü 30 – Kapelle des Musikvereins 

Heimatverein Schnaitsee e.V.

Schnaitsee Waldhausen Kirchstätt

Unterwegs mit dem Heimatverein
„Mit Rettung einer Dorfwirtschaft“ hatte sich der Heimatverein 
Schnaitsee ein heikles Thema ausgesucht und zu einem „ Experi-
mental-Ausflug“ zur Dorfwirtschaft nach Asten eingeladen. 46 Inte-
ressierte, darunter alle drei Bürgermeister und einige Gemeinderä-
te, waren dem Aufruf gefolgt und konnten sich im sogenannten 
„Hochzeitszimmer“ vor Ort, ein Bild vom gelungenen Ergebnis ma-
chen. Die Erste Vorsitzende der Wirtshaus-Genossenschaft Asten 
Maria Kellner, Bäuerin und Stadträtin in Tittmoning berichtete uns 
temperamentvoll welche Herausforderungen es zu überwinden galt. 
Ende 2011 schloss das ehemalige Gasthaus Remmelberger in As-
ten seine Türen. Die Stadt Tittmoning erwarb günstig das Anwesen 
mit Biergarten und der damalige Bürgermeister Konrad Schupfner 
stellte es den Astner`n mit zwei Auflagen zur Verfügung.
Ersten, ihr habt ein halbes Jahr Zeit eine Idee zur Nutzung zu entwi-
ckeln und zweitens, ein Vereinsheim gibt es dann nicht mehr. Dar-

aufhin bildete sich 
eine Projektgruppe 
„Wirtshaus“ unter 
anderem mit der 
damaligen 2. Bür-
germeisterin Maria 
Kellner, die ein 
Konzept und ein Wirtschaftsplan entwickelte. Im Februar 2012 
zeichneten dann rund 300 Mitglieder ca. 2000 Genossenschaftsan-
teile zu je 100€. Dazu kam ein Kredit, für den die Stadt Tittmoning 
die Bürgschaft übernahm. So standen rund 650.000 € zum Umbau 
zur Verfügung. Aktuell sind es 900 Mitglieder die Anteile in Wert von 
240.000 € besitzen. An der liebevollen Renovierung beteiligten sich 
das gesamte 500 Einwohner zählendes Dorf uns so wurden 150.000 
unbezahlte Arbeitsstunden in das Projekt „Dorfwirtschaft² inves-
tiert. Viele davon pensionierte Handwerker.
Das höchste Gremium der Genossenschaft, das alle Beschlüsse 
trifft, ist die ordentliche Generalversammlung zu der alle Anteilsei-
gener eingeladen sind. Hierbei gibt es auch für jedes Mitglied ein 
Essen und 2 Getränke (bei einem Anteil von z.B. 100€, keine 
schlechte Verzinsung).
Rund zwei Jahre später, 2013 erfolgte die Eröffnung und mittlerwei-
le sind alle Kredite bereits getilgt. Eine Herausforderung ist sicher 
auch geeignete Pächter für die Gastwirtschaft zu finden.
Die aktuellen Wirtsleute Roland Kiesenhofer und seine Frau Christi-
ne betonten in ihrem Statement den fairen Umgang der zwischen 
Pächter und Vorstand der Genossenschaft herrschten. So wird z.B. 
der Strom der installierten PV-Anlage zum halben Standardpreis an 
die Wirtschaft geliefert.
Bei dem anschließenden Abendessen wurden noch sehr rege disku-
tiert und die kulinarischen Fähigkeiten vom Wirt ausgiebig getestet. 
Sicher werden auch einige die Sommermonate nutzen bei einer 
Radtour den Blick von der Terrasse des Biergartens über die Salz-
ach, nach St. Radegund schweifen zu lassen.
Fazit: Bürgerengagement im Zusammenspiel mit der Kommune ist 
sicher nicht eins zu eins übertragbar, aber in Asten zum Erfolgsmo-
dell gereift.� Bild/Text: Heimatverein Schnaitsee
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Dieses Jahr gilt „Zwei in Einem“ am Saison-
ende des Schützenvereins Schnaitsee. Am 
27. März fand nicht nur die Jahreshauptver-
sammlung statt, sondern anschließend 
auch die Kettenverleihung. In der Gaststu-
be der Taverne Ägäis blickte man zunächst 
auf die vergangene Saison zurück. Schüt-
zenmeister Arno Prexl fasste diese zusam-
men und man erkannte nach dem aufre-
genden Festjahr ist wieder etwas Ruhe in 
den SV eingekehrt. Ein Highlight, ganz klar, 
der Schützenausflug nach Pullman City. 
Sportleiter Philipp Löffelmann berichtete 
von guten Ergebnissen bei der Gaumeister-
schaft und gratulierte Angelika Sewald-Löf-
felmann zu ihrer Platzierung und freute sich 
über die Teilnahme der Jugendschützen 
und einem damit verbunden guten 5. Platz 
in der Mannschaftswertung. Doch den 
größten Applaus räumte Christian Sewald 
ab, der sich mit der Luftpistole den Titel 
Gaumeister holte.
Im Bericht der Mannschaftsführer zeigten 
sich beide sehr zufrieden mit den Leistun-
gen im Rundenwettkampf. Mannschafts-
führerin Michaela Prexl freute sich über 
gute Ergebnisse der Luftgewehrmannschaft 
und hob besonders die hervorragenden 
Schießleistungen von Kathrin Neidhardt 
(im Schnitt 379 Ringe) und Sabine Prexl  
(im Schnitt 370 Ringe) hervor. Max Randlin-
ger informierte von anfänglichem Zweifel 
am Klassenerhalt, doch die Saison lief sehr 
gut und die Luftpistolenmannschaft freute 
sich über einen zweiten Platz und schießt 

somit weiterhin in der Gauklasse. Schrift-
führerin Sabine Prexl blickte auf das kom-
mende Sommerprogramm mit mehreren 
Veranstaltungen. Unter anderem die Fest-
lichkeiten des TSV sowie 100 Jahre Gau 
Wasserburg-Haag, als auch der geplante 
Schützenausflug im April. Ein weiteres The-
ma ist die mögliche Neugestaltung der 
Schießabende, um deren Attraktivität zu er-
höhen und so die Beteiligung sowie das In-
teresse sowohl bei Jugendlichen als auch 
bei Erwachsenen zu steigern. Nach Berich-
ten der Kassiererin Beate Schreiner und der 
Kassenprüfung wurde einer Entlastung des 
Vorstands zugestimmt. Als nächsten Punkt 
in der Tagesordnung durfte Schützenmeis-
ter Arno Prexl mehrere Mitglieder beglück-
wünschen. Geehrt wurden Kathrin Neid-
hardt und Brigitte Kleinhuber für 25 Jahre 
Mitgliedschaft, Christian Altinger für 40 
Jahre. Für langjährige treue Mitgliedschaft 
gingen Glückwünsche an Johann Gmeindl 
und Josef Wagner.
Weiter ging es mit dem festlichen Teil und 
den Vereinsmeistern. Christian Sewald 
konnte sich nicht nur den ersten Platz in der 
Kategorie Luftpistole, sondern auch in Luft-
gewehr aufgelegt sichern. Mit dem Luftge-
wehr steht Philipp Löffelmann an der Spit-
ze. Christine Prexl ist Vereinsmeisterin in 
der Hobbyklasse des Luftgewehrs und Fritz 
Graßl mit der Luftpistole aufgelegt. Bei der 
Jugend setzte sich Elias Deibl durch und 
Leon Neidhardt mit dem Lichtgewehr. Be-
sonders hervorzuheben ist, dass sich die 

Leistung und damit die Schnitte aller Ver-
einsmeister zu letzter Saison gesteigert ha-
ben. Anschließend freute sich Michaela 
Prexl, die sich in einem knappen Pokalfi
nale gegen Max Randlinger durchsetzen 
konnte und Pokalsiegerin 25/26 ist.
Auch die Brezen, Wurst und Königsketten 
wurden feierlich übergeben. Erneut sieg-
reich Christian Sewald, der seinen Königsti-
tel mit der Pistole verteidigt. Neu gekrönt 
Arno Prexl beim Luftgewehr und Jugendkö-
nig ist Elias Deibl.
Großer Dank geht an alle Helfer und Unter-
stützer des Schützenvereins und besonders 
an die Bäckerei Siglreithmaier für die Spen-
de der großen Brezen. 
� Bilder/Text: Schützenverein Schnaitsee

Sewald Christian erfolgreicher denn je

Bloom
Design Co.

Irmgard Dick
Maurach 1

83530 Schnaitsee

08074/306

EM aktivaus eigener HerstellungMühldorferstraße 35a,
 83530 Waldhausen

rita.mittermaier64@gmail.com

0151/17864533

Rita Mittermaier 
Beraterin fur atherische Ole
Ausbildung in Aromatherapie

Wunderwichtel_Wellnessoase 
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Kontakt: Irmi Sax, ausbildung@musikverein-schnaitsee.de
Veranstalter: Musikverein Schnaitsee e. V.        www.musikverein-schnaitsee.de

TAG DER OFFENEN TÜRTAG DER OFFENEN TÜRTAG DER OFFENEN TÜR

Im Anschluss Möglichkeit
Instrumente zu testen!

10:00 Uhr Vorspiel Bläserklasse 
Instrumentenvorstellung durch das
Vororchester und die Jugendkapelle
Vorstellung der Musikkreativwerkstatt

16.05.2026
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

im Haus der Musik, Schnaitsee
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Die Proben für die Frühjahrskonzerte der 
unterschiedlichen Gruppierungen des Mu-
sikvereins Schnaitsee laufen auf Hoch
touren. Die letzten Wochen fuhren die Ü30 
Bläser (unter der Leitung von Rupert 
Schmidhuber), die Jugendkapelle und die 
Musikkapelle (beide unter der Leitung von 
Christoph Müller) jeweils für drei Tage an 
den Labenbachhof nach Ruhpoldung, um 

sich wieder intensiv auf die bevorstehenden 
Frühjahrskonzerte am 10. und 11. April in 
der Waldhauser Turnhalle vorzubereiten 
(Beginn 19.30 Uhr). 
Den jeweiligen Gruppierungen standen ne-
ben Gesamtproben registerweise unter-
schiedliche Dozentinnen und Dozenten zur 
Seite, um die Stücke einzustudieren. Nun 
schaut der Musikverein mit großen Erwar-

tungen seinem musikalischen Höhepunkt, 
den Frühjahrskonzerten, entgegen. Die Mu-
siker freuen sich über zahlreiche Besucher, 
die sie mitreißen und ihnen einen klangvol-
len Genuss bereiten wollen. 
Eintrittskarten hierfür können bei Opel Hau-
er in Schnaitsee und an der Abendkasse er-
worben werden. 
� Bild/Text: Musikverein Schnaitsee

Drei Wochenenden Musik am Labenbachhof: 
Musikverein Schnaitsee bereitet sich intensiv auf die Frühjahrskonzerte vor
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Simon Ostermann, Karin Kaltenhauser, Tom Hilscher, Lea Mittermayer, Hannah Detten-
beck, Markus Schönlinner, Jonathan Auer, Raphael Seidinger und Angelika Kebinger (v. li.)

Die Wasserwacht Schnaitsee blickt auf ein 
bewegtes Jahr 2025 zurück. Im Fokus der 
Jahreshauptversammlung im Bistrorant 
„Vicino“ stand neben einer beeindrucken-
den Leistungsbilanz vor allem das Großpro-
jekt „Hüttenneubau“. Nach dem verheeren-
den Hochwasser von 2024 setzt die 
Ortsgruppe auf eine zukunftsweisende Lö-
sung: Eine schwimmfähige Wachstation.
Die Vorsitzende Angelika Kebinger durfte 
neben 19 aktiven Schnaitseer Wasser-
wachtlern auch Gäste aus Traunstein be-
grüßen, darunter Markus Schlaffner (Vorsit-
zender BRK-Kreisverband Traunstein), 
Markus Schönlinner (Technischer Leiter 
Kreiswasserwacht), Tom Hilscher (Schrift-
führer Kreiswasserwacht) und Simon Oster-
mann (Jugendleiter Kreiswasserwacht). 
Schlaffner lobte in seinem Grußwort die
„vorbildliche Zusammenarbeit“ der 
Schnaitseer Rotkreuz-Gliederungen. Be-
sonders beeindruckt zeigte er sich vom 
Umgang mit dem Verlust der alten Wach-
hütte: „Es wurde nicht gezweifelt, sondern 

angepackt.“ Die geplante Bauweise auf 
schwimmfähigen Pontons bezeichnete er 
als großartig – so entstehe nicht nur eine 
Zweckunterkunft, sondern ein „Begeg-
nungsort für das Vereinsleben“.
Wie viel Herzblut in der Arbeit steckt, ver-
deutlichte Kebinger anhand der Statistik für 
2025. Insgesamt leisteten die Aktiven rund 
2.760 Stunden ehrenamtliche Arbeit. In 
über 600 Stunden sorgte die Wasserwacht 
für Sicherheit am See. Die restlichen Stun-
den ergeben sich aus Mittelbeschaffung, 
um Gelder für die Ortsgruppe zu generie-
ren, Ausbildung der Aktiven, Vorstand-
schaftsarbeit und Stunden des Bauaus-
schusses.
Ein besonderer Höhepunkt war die Verlei-
hung der Rettungsschwimmabzeichen. Das 
DRSA in Bronze ging an Elias Deibl und Lea 
Mittermayer. Über Silber durften sich Han-
nah Dettenbeck, Anna Lamprecht und Ni-
klas Deibl freuen, die das Abzeichen zum 
ersten Mal ablegten. Karin Kaltenhauser, 
Alois Dirnaichner und Tine Dettenbeck be-

wiesen er-
neut ihre 
A u s d a u e r 
und erhiel-
ten Silber als 
Wiederholer. 
Mit besonderem 
Stolz wurde zudem 
Jonathan Auer für seine herausragende 
Leistung mit dem Rettungsschwimmabzei-
chen in Gold ausgezeichnet.
Der Technische Leiter Jonathan Auer gab 
ein Update zum Herzensprojekt. Da die alte 
Hütte durch das Hochwasser 2024 un-
brauchbar wurde, läuft die Planung für den 
Neubau auf Hochtouren. An dieser Stelle 
möchte sich die Wasserwacht für die be-
reits getätigten Spenden von Privatperso-
nen, örtlichen Vereinen (u.a. Trachtenver-
ein, Theaterverein, Bäuerinnen und 
Fischereiverein) und Stiftungen bedanken. 
Auer betonte:
„Wir sind überwältigt, wie weit uns Ihre Hil-
fe schon getragen hat – um die Ziellinie nun 
vollends zu überqueren, zählt für uns wei-
terhin jeder kleine und große Beitrag.“ Bis 
zur Realisierung wird die aktuelle Hütte je-
doch noch ein weiteres Jahr als provisori-
sche Übergangslösung dienen müssen.
Auch die Jugendleitung blickt stolz auf das 
vergangene Jahr. Mit 34 Mitgliedern, davon 
18 aktiv in den Gruppenstunden, ist der 
Nachwuchs eine tragende Säule. Highlights 
waren das Zelten am See und der Ausflug 
nach Dienten am Hochkönig. Für die Saison 
2026 stehen bereits feste Termine im Ka-
lender, so wird die Wasserwacht den Lose-
verkauf bei der Gewerbeschau des Auto-
hauses Mörtl unterstützten. Außerdem 
freut man sich auf dem Wasserwachts-Tag 
am 13. Juni. Weitere Termine werden recht-
zeitig bekannt gegeben.
Mit einem positiven Rückblick auf das ver-
gangene Jahr startet die Wasserwacht 
Schnaitsee motiviert in die neue Wachsai-
son. Das Ziel ist klar: Menschlichkeit und 
Sicherheit am See – bald aus einer neuen, 
hochwassersicheren Station.

Wasserwacht Schnaitsee:  
Mit Innovationsgeist aus der Flutkatastrophe

Gastfamilien für  
Schüler aus Lateinamerika gesucht

Die DJO – Deutsche Jugend in Europa sucht nette Gastfamilien für 
Jugendliche (14 bis 16 Jahre): 
  � Brasilien – Porto Alegre, vom 21. Juni bis 21. Juli 2026
  �� Brasilien – Ivoti, vom 21. Juni bis 11. Juli 2026
  �� Peru – Arequipa, vom 24. Oktober bis 5. Dezember 2026
  �� Guatemala – Stadt, vom 22. November bis 20. Dezember 2026
Ein Gegenbesuch ist möglich.ai16717173375_djo_DeutscheJugendEuropa-Logo.pdf   1   22.12.22   14:55

Kontakt DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.:
Schlossstraße 92  |  70176 Stuttgart  |  Tel. 0711-6586533 
gsp@djobw.de  |  Protected link to gastschuelerprogramm.de
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Freitag	 1.5.	 10:00	 Frühschoppen	� Dorfgemeinschaftshaus	 Schützenverein  
Waldhausen 	 Waldhausen

Freitag	 1.5.	 18:30	 Stammtisch	 Baderbräu Schnaitsee	 Bund Naturschutz Schnaitsee
Sonntag	 3.5.	 10:00	 Erstkommunion in Schnaitsee	 Pfarrkirche Schnaitsee	 Kath. Kirche
Dienstag	 5.5.	 19:00	 Gedenkfeier am KZ-Mahnmal	 Sandgrub bei Schnaitsee	 Heimatverein Schnaitsee
Mittwoch	 6.5.	 13:30	 Seniorenstammtisch	 Kaiserstüberl Waldhausen	 Senioren Waldhausen
Mittwoch	 6.5.		  Besuch des Straußenhofs	 Straußenhof Schnaitsee	� Schubkarrnschiaba des 

Gartenbauverein Schnaitsee
Donnerstag	 7.5.	 17:30	� Schnuppertraining für Mädchen, 	 Sportplatz Schnaitsee	 Sportverein Waldhausen 

Jahrgäng 2012-2018 – bei jeder Witterung		  und TSV Schnaitsee
Donnerstag	 7.5.	 19:0 0-20:15	 Yoga für alle	 Pfarrheim Schnaitsee	 Kath. Frauenbund Schnaitsee
Donnerstag	 7.5.	 19:00	 Jahreshauptversammlung	 Sportheim Waldhausen	 Frauengemeinschaft Waldh.
Sonntag	 10.5.	 8:00 -13:00	 Flohmarkt in Waldhausen	 Pfarrhofstr.
Sonntag	 10.5.	 10:00	 geplant Erstkommunion in St. Leonhard	 Kirche St. Leonhard	 Kath. Kirche
Montag	 11.5.	 18:30	Montag	 11.5.	 18:30	 GEMEINDERATSITZUNGGEMEINDERATSITZUNG	 Rathaus, Sitzungssaal	 Gemeinde Schnaitsee	 Rathaus, Sitzungssaal	 Gemeinde Schnaitsee
Dienstag	 12.5.	 14:00	 Treff der Strickliesl‘n	� Dorfgemeinschaftshaus	 Frauengemeinschaft  

Waldhausen	 Waldhausen
Dienstag	 12.5.	 18:00 -20:15	� vhs-Die Ölmühle Garting – 	 Ölmühle Garting, 	 vhs Trostberg 

Führung mit Verkostung	 Garting 2, Schnaitsee
Dienstag	 12.5.	 19:00	� Maiandacht mit anschl. Bewirtung, 	 Corona-Kapelle	 Kath. Frauenbund 

mit der Herbstblatt’l-Musi	 in Schnaitsee	 Schnaitsee
Dienstag	 12.5.	 19:30	 Stammtisch	 Sportheim Waldhausen	 Bienenzuchtverein Schnaitsee
Mittwoch	 13.5.		  Schulfest	 Grund- und Mittelschule Schnaitsee
Mittwoch	 13.5.	 15:00 -16:00	 Seniorengymnastik	 Pfarrheim Schnaitsee	 Kath. Frauenbund Schnaitsee
Mittwoch	 13.5.	 19:00	 Vorbesprechung Ferienprogramm	 Rathaus, Sitzungssaal	 Gemeinde Schnaitsee
Donnerstag	 14.5.	 13:00	 Vatertagsmarsch		  Rauchclub Waldhausen
Donnerstag	 14.5.	 19:00	 Maiandacht	 Am Vereinskreuz	 Trachtenverein Schnaitsee
Freitag	 15.5.		 Freitag	 15.5.		  BiomüllBiomüll
Freitag	 15.5.		 Freitag	 15.5.		  RestmüllRestmüll
Samstag	 16.5.	 6:30	 Pfarrwallfahrt nach Altötting mit Bus und Rad	 Dorfplatz Waldhausen	 Kath. Kirche
Samstag	 16.5.	 8:30 -20:00	� Fußball-Heimspieltag der Jugend- und 	 Sportplatz Schnaitsee	 TSV Schnaitsee 

Herrenmannschaften
Samstag	 16.5.	 10:00 -12:00	 Tag der offenen Tür	� Haus der Musik, 	 Musikverein Schnaitsee 

Kirchensurer Str. 35
Sonntag	 17.5.	 8:00	 2. Frühlingswanderung	 Marktplatz Schnaitsee	 Bund Naturschutz Schnaitsee
Sonntag	 17.5.	 10:00	 Erstkommunion in Waldhausen	 Kirche Waldhausen	 Kath. Kirche

Tag	 Datum	 Zeit	 Termin	 Ort	 Veranstalter

Terminkalender Mai und Juni 2026

 

 

 

 

 

 

 

 

Skoda Kamiq Selection 1.0 TSI 
KW/PS: 85/116  -  Motor: 7-Gang  -  EZ: 12/25 - KM-Stand: 100 
 
Anhängerkupplung schwenkbar - Außenspiegel elektrisch - 
Nebelscheinwerfer mit Abbiegelicht - Freisprecheinrichtung - 
beheizbare Vordersitze - Klimaautomatik - Mittelarmlehne -  
Müdigkeitswarnsystem - Parksensoren vorne +  hinten - Isofix - 
beheizbares Multifunktionslederlenkrad - Airbag vorne + hinten 
- Infotainment-System mit 8,2" Display - Rückfahrkamera. 
 
CO2-Emmision: EURO 6e – innerorts 7,2l, außerorts 5l – kombi 5,9l/ 100km, 133g/km 

Unser Preis: 26.890,00 € 
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Sonntag	 17.5.	 19.00	 Maiandacht	 Pfarrkirche Schnaitsee	� Männerverein  
Schnaitsee-Kirchstätt

Montag	 18.5.		 Montag	 18.5.		  Papiermüll / Blaue TonnePapiermüll / Blaue Tonne
Dienstag	 19.5.	 9:00	� Jahresausflug nach Rattenberg: 	 Abfahrt am Rathaus	 Gartenbauverein Schnaitsee 

Anmeldung bei Fr. Maron - Tel. 08074-8225
Mittwoch	 20.5.	 15:15 -17:00	� Kreistanz mit Rita Schäfer – 	 Turnhalle Waldhausen	 Tukutane 

Benefizveranstaltung für Tukutane
Donnerstag	 21.5.		�  Seniorenausflug, Abfahrt: 	 Ziel: Hochkönig	 Senioren Schnaitsee 

9:10 Uhr St. Leonhard – 9:20 Uhr Schnaitsee – 9:30 Uhr Harpfing
Montag	 25.5.	 10:00	 Radtour mit Kirchenbesichtigungen	� Abfahrt am Rathaus, 	 Heimatverein Schnaitsee 

Ziel: zum Gasthaus Roiter a. d. Alz
Dienstag	 26.5.	 19:30	 Stammtisch	 Kaiserstüberl Waldhausen	 Frauengemeinschaft Waldh.
Mittwoch	 27.5.	 15:00-16:00	 Seniorengymnastik	 Pfarrheim Schnaitsee	 Kath. Frauenbund Schnaitsee
Freitag	 29.5.		 Freitag	 29.5.		  BiomüllBiomüll
Freitag	 29.5.		 Freitag	 29.5.		  RestmüllRestmüll
Samstag	 30.5.		�  Jahresausflug, Donauschiffahrt:	 Abfahrt	 Gartenbauvereine 

Historische Strudelrundfahrt, Nachmittag	 7:45 Schnaitsee, Rathaus	 Schnaitsee und 
Nepal / Himalajapark mit 250 verschl. Hortensien 	 8:00 Waldhausen, Turnhalle	 Waldhausen

Sonntag	 31.5.	 9:00	 Festgottesdienst mit Prozession	 Kirche St. Leonhard	 Kath. Kirche
		  Juni	 Ferien bis 5.6. 
Mittwoch	 3.6.	 13:30	 Seniorenstammtisch	 Kaiserstüberl Waldhausen	 Senioren Waldhausen
Mittwoch	 3.6.	 18:30	Mittwoch	 3.6.	 18:30	 Bauausschuss-SitzungBauausschuss-Sitzung	 Rathaus, Sitzungssaal,	 Gemeinde Schnaitsee 	 Rathaus, Sitzungssaal,	 Gemeinde Schnaitsee 
				    1. OG (barrierefrei)				    1. OG (barrierefrei)
Mittwoch	 3.6.	 19:00	 Saisonabschluss	 Sportheim Waldhausen	 Sportverein Waldhausen
Donnerstag	 4.6.	 9:00	 Festgottesdienst mit Prozession	 Pfarrkirche Schnaitsee	 Kath. Kirche
Freitag	 5.6.		  Rathaus geschlossen	 	 Gemeinde Schnaitsee
Samstag	 6.6.	 17:00	 Gartenfest	� am Dorfgemeinschafts- 	 FFW Waldhausen 

haus Waldhausen
Sonntag	 7.6.	 9:00	 Festgottesdienst ohne Prozession	 Kirche Waldhausen	 Kath. Kirche
Montag	 8.6.	 18:30	Montag	 8.6.	 18:30	 GEMEINDERATSITZUNGGEMEINDERATSITZUNG	 Rathaus, Sitzungssaal	 Gemeinde Schnaitsee	 Rathaus, Sitzungssaal	 Gemeinde Schnaitsee
Dienstag	 9.6.	 14:00	 Treff der Strickliesl‘n	� Dorfgemeinschaftshaus	 Frauengemeinschaft  

Waldhausen	 Waldhausen
Dienstag	 9.6.	 19:30	 Stammtisch	 Sportheim Waldhausen	 Bienenzuchtverein Schnaitsee
Mittwoch	 10.6.	 15:00 -16:00	 Seniorengymnastik	 Pfarrheim Schnaitsee	 Senioren Schnaitsee
Freitag	 11.6.		 Freitag	 11.6.		  BiomüllBiomüll
Freitag	 11.6.		 Freitag	 11.6.		  RestmüllRestmüll
Donnerstag	 11.6.		�  Seniorenausflug Abfahrt: 9:40 Uhr Harpfing – 	 Ziel: Wochenbrunner Alm	 Senioren Schnaitsee 

9:50 Uhr Schnaitsee – 10:00 Uhr St. Leonhard	 am Kaisergebirge
Donnerstag	 11.6.	 19:00	 Stammtisch	� Gasthaus Reinhart 	 Männerverein 

„Brettlwirt“	 Schnaitsee-Kirchstätt
Freitag	 12.6.	 10:00	 Firmung in Schnaitsee	 Pfarrkirche Schnaitsee	 Kath. Kirche
Samstag	 13.6.	 12:30	� Halbtagesfahrt nach Egglkofen –	 Abfahrt mit Pkw am	 Heimatverein Schnaitsee 

auf den Spuren von Graf Montgelas	 Rathaus, Ziel: Egglkofen
Samstag	 13.6.		�  Radlausflug von der Hirschauer Bucht, entlang der Tiroler Ache, nach Unter-	 Gartenbauverein 

wössen zum Wössner See, Einkehr im Seestüberl. Fahrstrecke insgesamt	 Waldhausen 
ca. 40 Km. Anmeldung bei Vorstand Schmid Hans, Tel. 08074/407

Samstag	 13.6.	 14:00	� Wasserwachtstag, Tag der offenen Tür“, 	 Am Weitsee	 Wasserwacht Schnaitsee 
abends Festzelt mit Barbetrieb

Samstag	 13.6.	 12:00	 Fußball-Tennis-Turnier	 Sportlatz Waldhausen	 Sportverein Waldhausen
Sonntag	 14.6.	 10:00	 Bergmesse	 geplant Streichenkirche	 Kath. Kirche
Montag	 15.6.		 Montag	 15.6.		  Papiermüll / Blaue TonnePapiermüll / Blaue Tonne
Dienstag	 16.6.	 18:00 -20:15	� vhs-Die Ölmühle Garting –	 Ölmühle Garting, 	 vhs Trostberg 

Führung mit Verkostung	 Garting 2, Schnaitsee
Mittwoch	 17.6.		  Ausflug 	 Ziel: Achensee	 Senioren Waldhausen
Sonntag	 21.6.	 9:00 -15:00	 Dorfflohmarkt in Schnaitsee (siehe letzte Seite)
Mittwoch	 24.6.	 15:00 -16:00	 Seniorengymnastik	 Pfarrheim Schnaitsee	 Senioren Schnaitsee
Mittwoch	 24.6.	 15:15 -17:00	� Kreistanz mit Rita Schäfer – 	 Turnhalle Waldhausen	 Tukutane 

Benefizveranstaltung für Tukutane
Freitag	 25.6.		 Freitag	 25.6.		  BiomüllBiomüll
Freitag	 25.6.		 Freitag	 25.6.		  RestmüllRestmüll
Freitag	 26.6.		  Ausweichtermin: Radlausflug		  Gartenbauverein Waldhausen
Freitag	 26.6.		  Sonnwendfeier	 am Fernsehturm Schnaitsee	 Burschenverein Schnaitsee
Samstag	 27.6.		  Disco	 am Fernsehturm Schnaitsee	 Burschenverein Schnaitsee
Montag	 29.6.	 18:30	Montag	 29.6.	 18:30	 GEMEINDERATSITZUNGGEMEINDERATSITZUNG	 Rathaus, Sitzungssaal	 Gemeinde Schnaitsee	 Rathaus, Sitzungssaal	 Gemeinde Schnaitsee
Dienstag	 30.6.		  Ausflug		  Frauengemeinschaft Waldh.
Dienstag	 30.6.	 19:30	 Stammtisch	 Kaiserstüberl Waldhausen	 Frauengemeinschaft Waldh.

Tag	 Datum	 Zeit	 Termin	 Ort	 Veranstalter

Terminkalender Mai und Juni 2026
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Offset-Drucker/in

Versandmitarbeiter/in Hausmeister/in (Minijob)

Maschinenführer/in

Quereinsteiger/in

Buchbinder/in

Produktionsmitarbeiter/in

Auszubildende

Bei uns trifft Erfahrung auf Innovation: moderne Druck- und Medientechnik verbindet 
sich mit kreativen Ideen und individueller Beratung. Zur Unterstützung suchen wir 
ab sofort engagierte Mitarbeiter (m/w/d), die mit Leidenschaft und Professionalität 
unsere Kunden begeistern:

Möchtest du ein zukunftsorientiertes Unternehmen aktiv mitgestalten?  
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung an Sandra Kronast: sk@fw-medien.de

Bei Fragen erreichst du uns telefonisch unter +49 (0) 8628 9884 0

F&W Druck- und Mediencenter GmbH  
Holzhauser Feld 2  |  83361 Kienberg  |  fw-medien.de/karriere

F&W investiert
5 Millionen € in Technik
und in deine Zukunft.

Mehr Infos
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Straßennamen erzählen… 
…aus der Geschichte unserer Gemeinde (6) 

 
Franz Poschner wurde 1842 auf dem Lichtenecker-Hof in Schnaitsee 
geboren. In jungen Jahren wanderte er nach Amerika aus und wurde 
Farmer in La Crosse, US-Bundesstaat Washington, wo er einen landwirt-
schaftlichen Betrieb bewirtschaftete, der in seiner Größe „einer halben 
Gemeinde nach oberbayerischen Verhältnissen“ entsprach.  
Im Alter von 66 Jahren verkaufte er die Farm und kehrte nach Schnaitsee zurück, wo er im 
Dorf das „Machl-Haus“ - heute Chiemseestraße 9 - erwarb und fortan als „Privatier“ lebte. 
Franz Poschner blieb weiterhin Junggeselle, spielte Geige und betrieb Heimatforschung, 
wobei er die 1861 abgeschlossene Veichtmayr-Chronik auswertete und weiterschrieb.  

Als Poschner sah, wie es um die Wasserversorgung im Dorf und 
besonders im Umland stand, erwachte sein alter Unternehmergeist: 
„Schnaitsee hatte lange Zeit Wassernot, das Schulhaus hatte gar keinen 
Brunnen, der Meßner musste oft das Wasser holen, während auch 
andere schlechtes oder gar kein Wasser hatten.“  
Bis dahin hatten nur der Mayrwirt und der Andräwirt (1788), der 
Hanskramer, der Neuwirt und der Pallauf (1891) fließendes Wasser aus 
einer kleinen Quelle in der Nähe von Manzing.  

Poschner kaufte 1909 zuerst südlich der Frühlingsstraße eine Quelle und baute eine private 
Leitung bis hinunter ins Dorf. Angeschlossen wurden der Friedhof, das Mesnerhaus, die 
Schule, Auer, Holzmayr, Schachner, die Bäckerei Scherer, Schlosser, Sonnenhauser und Machl. 
Vier Jahre später (1913) packte er wieder allein mit seinen privaten Mitteln zwei Projekte an, 
die nun den größten Teil der Gemeinde mit frischem, sauberem Wasser versorgen konnten:  
Die „Südleitung“ ging bis Seppenberg, Maurach und Holzhausen; die „Ostleitung“ lief bis 
Schauersbreiten. Das Wasser kam aus einer Quelle bei Manzing, die 114 Kubikmeter Wasser 
pro Tag ausschüttete; eine Menge, die in der damaligen Zeit - ohne WC, Waschmaschine oder 
Geschirrspüler – zunächst ausreichte. 
Als nach dem 2. Weltkrieg die Einwohnerzahl in die Höhe schnellte, began-
nen die Probleme mit dem „Manzinger Wasser“. Im Jahr 1958 starteten die 
Planungen für eine gemeindliche Wasserversorgung mit zwei Brunnen unten 
im Seengebiet. 1984 kappten die letzten Höfe die Anschlüsse an die alte 
Wasserversorgung und schlossen bei der Gemeinde bzw. bei der Harpfinger 
Gruppe an. Franz Poschner starb am 22. Juni 1932 im Alter von 90 Jahren. 

©Reinhold Schuhbeck 
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Schnaitsee räumt auf 
Privater Dorfflohmarkt in ganz Schnaitsee 

21.6.2026 
9–15 Uhr 

Parkmöglichkeiten: 
 

-Cunostraße 
-Rathausstraße  
(am Rathaus)  
-Kirchensurer Straße  
(Grundschule) 
-Kirchenweg  
(Raiffeisenbank) 
-Trostbergerstraße +  
Berghamer Weg 
(Edeka/Getränkemarkt) 
-Pfarrer-Bauer-Straße  
(Pfarrheim) 
-Prof.-Göttsberger-Str.  
(Autohaus Mörtl) 
 

Bei jeder Witterung. 
V.i.S.d.P.: Baderbräu Schnaitsee GmbH 
Baderweg 4, 83530 Schnaitsee 
Illustration: Magdalena Skala 

Das Baderbräu sorgt ab 10 Uhr  
für´s leibliche Wohl 

(direkt am Biergarten/Bräustüberl 
am Baderweg 4) 

Es besteht die Möglichkeit im Innenhof 
des Pschorrhof (Kirchensurer Str. 3) 

seinen Stand aufzubauen 
Ohne Anmeldung 

Nicht nur für Schnaitseer 

 

 


